
STADTANZEIGER
GERNSBACHER

Amtliches Mitteilungsblatt der  
Stadt Gernsbach mit Hilpertsau,  
Obertsrot, Staufenberg, Scheuern,  
Lautenbach und Reichental 

Donnerstag, 26. September 2019Ausgabe Nummer 39

Stadtarchivar Wolfgang Froese  
hält Vortrag zum 800-jährigen  
Stadtjubiläum
Gernsbach als Kur- und Badeort vor dem Ersten Weltkrieg  
am Sonntag um 18 Uhr in der Stadthalle

Konzert mit BitterGreen
am Samstag um  
20 Uhr im Kirchl

Kindergarten Fliegenpilz
veranstaltet am Samstag von 
14 bis 16 Uhr in der Stadthalle 
den Second-Hand rund ums Kind

VHS Semesterauftakt
mit Puppentheater  
„Plattschuss“ am Freitag um 
19 Uhr in der Stadthalle

Baiersbronn Classic
führt am Freitag  
durch Gernsbach
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Weiterentwicklungskonzept "Masterplan Kaltenbronn" vorgestellt

Naturpark-Haus, Moorplattform,  
Klimaschutz und Nachhaltigkeit
Es ist eines der Top-Ausflugsziele 

im Naturpark Schwarzwald Mitte/
Nord: das Höhengebiet Kaltenbronn 
zwischen den Städten Gernsbach und 
Bad Wildbad sowie der Gemeinde 
Enzklösterle. Rund 400.000 Wanderer, 
Skifahrer und Ausflügler machen sich 
pro Jahr auf den Weg, um die wilde, 
unberührte Landschaft mit ihrem 
einzigartigen Hochmoor zu entdecken 
und die Natur zu genießen. Wie die 
Zukunft dieses Natur-Erlebnisraumes 
und des 2007 eröffneten Infozentrums 
Kaltenbronn aussehen könnte, wurde 
im Rahmen eines Pressetermins am 
Dienstag, 17. September, deutlich.

Julian Christ, Gernsbacher Bürgermeister 
und Vorsitzender des Zweckverbands 
Infozentrum Kaltenbronn sowie Klaus 
Mack, Bürgermeister von Bad Wild-
bad und Vorsitzender des Naturparks 
Schwarzwald Mitte/Nord, stellten im 
Auerhahn-Pavillon die Ergebnisse des 
„Masterplans Kaltenbronn“ vor. Das 
Anfang 2019 in Auftrag gegebene Weiter-
entwicklungskonzept schlägt zahlreiche 
Maßnahmen vor, die in den kommenden 
Jahren die Attraktivität des Standorts 
steigern sollen. Kernpunkt des Konzepts 
ist der Neubau eines Naturpark-Hauses 
als Weiterentwicklung des bisherigen 
Infozentrums Kaltenbronn. Neben einer 
Ausstellung mit den Schwerpunkten 
Nachhaltigkeit und Klimaschutz sieht der 
Neubau einen Naturpark-Shop mit regio-
nalen Produkten vor. Darüber hinaus soll 
der Kaltenbronn als Natur-Erlebnisraum 
weiterentwickelt werden, beispielsweise 
mit einer Aussichtsplattform ins Moor. 
Neben den Themen Klimaschutz und 
Nachhaltigkeit soll im Außenbereich auch 
das Thema Inklusion eine große Rolle 
spielen. Aktivangebote im Außenbereich, 
ein Ausbau des gastronomischen Ange-
bots sowie Outdoor-Übernachtungsmög-
lichkeiten sind ebenfalls denkbar. Be-
sonderes Augenmerk soll auf das Thema 
nachhaltige Mobilität gelegt werden.

„Wir müssen den Natur-Erlebnisraum 
Kaltenbronn besser in Szene setzen und 
neue Besucher- und Mobilitätskonzepte 
entwickeln. Alle Maßnahmen müssen 
dabei naturverträglich, nachhaltig und 
klimaneutral sein“, unterstrich Klaus 
Mack die Herausforderung an zukünf-

tige Projekte. Die Errichtung eines 
Naturpark-Hauses und der Ausbau der 
Infrastruktur seien entscheidend, um 
die Angebote auf dem Kaltenbronn zu 
bündeln und weitere Maßnahmen zu 
koordinieren. Auch Julian Christ hob die 
besondere Bedeutung des Standortes 
hervor. „Die Besucher sind bereits da - 
wir müssen sie besser lenken und neue 
Angebote schaffen“, so Christ. Zu diesem 
Zweck plane die Stadt die Aufstellung 
eines Bebauungsplanes, der mehr Ent-
wicklung als bisher zulasse und gerade 
die touristische Infrastruktur stärke.

Dabei hatte der Gernsbacher Bürger-
meister und Vorsitzende des Zweckver-
bands Kaltenbronn auch die rückläufi-
gen Besucherzahlen des Infozentrums 
im Blick, das von einem kommunalen 
Zweckverband bestehend aus den 
Kommunen Bad Wildbad, Enzklösterle, 
Gernsbach und den Landkreisen Rastatt 
und Calw getragen wird. Die dortige 
Dauerausstellung ist bereits zwölf Jahre 
alt, das denkmalgeschützte ehemalige 
Forsthaus baulich schwer erweiterbar.

Der Masterplan Kaltenbronn wurde im 
Rahmen von zwei Workshops erarbeitet, 

an denen Vertreter der entscheidenden 
Behörden, des Zweckverbands und des 
Infozentrums beteiligt waren. 

Finanziert wurde die Erstellung des 
Masterplans mit Landesmitteln auf Initi-
ative der CDU-Landtagsfraktion (30.000 
Euro). Beauftragt wurde die Agentur 
Impuls-Design GmbH & Co. KG aus Erlan-
gen, die seinerzeit auch die Ausstellung 
im Infozentrum konzipiert hat.

Bis zum Jahresende will der Naturpark 
Schwarzwald Mitte/Nord beim Land 
Baden-Württemberg die Einrichtung ei-
ner Projektleiterstelle beantragen – die 
Kosten hierfür betragen 200.000 Euro. 
Die Projektleitung soll für die Dauer von 
zwei Jahren Umsetzungsmöglichkeiten 
prüfen und weitere Mittel zur Finan-
zierung akquirieren. „Unser Ziel ist es, 
für die Realisierung des Masterplans 
Kaltenbronn weitere Sondermittel zu 
erhalten“, erklärte Naturpark-Geschäfts-
führer Karl-Heinz Dunker. So sollen in 
Abstimmung mit dem Zweckverband 
Kaltenbronn zeitnah Gespräche mit Ver-
tretern des Landes Baden-Württemberg 
sowie den zuständigen Abgeordneten 
geführt werden. 

 
V.l.n.r.: Thomas Lachnicht, Hauptamtsleiter Gernsbach, Kristina Schreier, Leiterin 
Infozentrum Kaltenbronn, Naturpark-Geschäftsführer Karl-Heinz Dunker, Naturpark-
Vorsitzender und Bürgermeister von Bad Wildbad Klaus Mack und der Gernsbacher 
Bürgermeister und Vorsitzende des Zweckverbands Infozentrum Kaltenbronn, Julian 
Christ. Foto: Jochen Denker/Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord
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Unser Dorfladen Reichental UG

Neueröffnung des Dorfladens Reichental
Dass dieses Projekt in so kur-

zer Zeit verwirklicht werden 
konnte, ist dem beispielhaften 
bürgerschaftlichen Engagement der 
Reichentäler zu verdanken. Dabei 
unterstützen wir als Stadt Gernsbach 
die Initiativgruppe sehr gerne“, so Bür-
germeister Christ am ersten Öffnungs-
tag des Dorfladens. Von Mittwoch bis 
Freitag öffnet das neue Geschäft in 
dieser Woche in einer Testphase. Die 
offizielle Eröffnung findet am Samstag, 
28. September, mit einem Fest statt  
(s. gesondertes Kästchen).

Nachdem der Reichentaler Markt den 
Betrieb zum Ende des Jahres 2017 
eingestellt hatte, dachte der Ortschafts-
rat erstmals über die Einrichtung eines 
Dorfladens nach. Als Initiatoren wurden 
Guido Wieland und Andreas Kozlevcar 
aktiv und informierten sich über das Ge-
nossenschaftsmodell in Leiberstung, das 
bereits seit zehn Jahren besteht. Nach 
umfangreichen Vorbereitungen gründe-
te sich am 1. Februar dieses Jahres die 
Dorfladen Reichental UG & Still.

Günstig für die rasche Umsetzung wirkte 
sich aus, dass mit der ehemaligen Spar-
kasse ein vakantes städtisches Gebäude 
zur Verfügung stand. Im September 
vergangenen Jahres gab der Gemeinde-
rat grünes Licht für die Umnutzung des 
Gebäudes und sagte zu, dieses für eine 
günstige Miete zu überlassen. 

Die Stadt investierte rund 6.000 € in 
Sanierung und Umbau des Gebäudes. 
„Fachlich versierte Mitglieder der Initia-
tive haben unzählige ehrenamtliche Ar-
beitsstunden in die Sanierung gesteckt, 
ohne sie wäre es nicht gegangen“, 
berichtet Ortsvorsteher Guido Wieland, 
der neben Andreas Kozlevcar, Pirmin 
Sieb und Nicola Strobel als Geschäfts-
führer der Unternehmensgesellschaft 
eingetragen ist. 

Die über 200 stillen Gesellschafter 
werden vom Beirat vertreten, einem 
Gremium aus acht ebenfalls ehrenamt-
lich Tätigen. 

Das erforderliche Kapital von rund 70.000 
€ wurde wie folgt aufgebracht: Aus der 
Bürgerschaft wurden Anteilsscheine in 
Höhe von 33.000 € gezeichnet. 17.000 € 
stammen von acht örtlichen Vereinen, 
die als Gründungsgesellschafter einge-
tragen sind.  Bei dieser Summe handelt 

es sich um den Erlös aus der 675-Jahr-
Feier, den die Vereine zugunsten der 
Dorfgemeinschaft zurückgelegt hatten. 
Die Ladeneinrichtung wurde von der 
LEADER Region Mittelbaden Schwarz-
waldhochstraße mit 21.000 € gefördert, 
eine Summe, die von der Stadt zunächst 
vorfinanziert wurde.

Der Dorfladen startet mit zwei Teilzeit-
kräften und zwei geringfügig Beschäftig-
ten; zwei weitere Aushilfen stehen bei 

Bedarf zur Verfügung. Das Sortiment 
enthält Dinge des täglichen Bedarfs. 
„Hier können wir aber noch justieren, 
wir wollen zunächst Erfahrungswerte 
sammeln“, so Wieland.

Dies gilt auch für die vorläufigen Öff-
nungszeiten:
Montag bis Freitag 6.30 bis 10.30 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag 15.30 bis 18.30 Uhr und Samstag 
6.30 bis 12 Uhr. 

„

Eröffnungsfest im Dorfladen 
Am Samstag, 28. September 2019 
findet von 10.30 Uhr bis 15 Uhr das 
offizielle Eröffnungsfest im Dorfladen 
statt. Neben Dekan Rösch, der die fei-
erliche Einweihung übernehmen wird, 
werden auch Vertreter von Leader+, 
der regionalen Politik, Lieferanten und 
Wegbegleiter der 'Unser Dorfladen 
Reichental UG' vor Ort sein.

Mit leckeren Weißwürsten, Obazda 
und einer Kuchenauswahl ist für 
das leibliche Wohl bestens gesorgt. 
Die Gäste sind natürlich auch dazu 

eingeladen, das Einkaufserlebnis im 
Dorfladen zu genießen. Interessierte 
können zudem an einer spannenden 
Dorf-Führung durch Reichental teil-
nehmen. Ausnahmsweise öffnet auch 
das Waldmuseum an diesem Samstag 
während der Festzeiten seine Tore zur 
Besichtigung.

Die Initiativgruppe „Unser Dorfladen 
Reichental UG“ lädt die Bevölkerung 
herzlich zum Mitfeiern ein und freut 
sich über zahlreiche Festgäste und 
Kauffreudige im Dorfladen.
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Vortrag zum 800-jährigen Stadtjubiläum

Gernsbach als Kur- und Badeort 
vor dem Ersten Weltkrieg
Am Sonntag, 29. September, eröff-

net Stadtarchivar Wolfgang Froese 
den zweiten Teil der stadtgeschicht-
lichen Vorträge zum Jubiläumsjahr 
mit einem Blick auf den Tourismus vor 
1914. Gernsbach warb damals als „ei-
ner der schönsten Kurorte des Schwarz-
waldes“ um die Gunst der Urlauber. Ob 
dem so war, erfahren die Zuhörer ab 18 
Uhr in der Stadthalle.

Bereits im frühen 19. Jahrhundert wurde 
das Murgtal zunächst von Künstlern und 
Literaten als Reiseziel entdeckt und als 
„badische Schweiz“ gerühmt. Eine be-
deutsame Rolle spielte hierbei Schloss 
Eberstein, das als private Sommerfrische 
des Hauses Baden vor dem weiteren 
Zerfall gerettet und im romantischen 
Sinne „neu erfunden“ wurde. Seinen 
eigentlichen Aufschwung erlebte der 
Fremdenverkehr in Gernsbach jedoch 
mit dem Bau der Murgtalbahn 1869, die 
die Fahrt in den aufstrebenden „klima-
tischen Kur- und Badeort“ um Vieles 
schneller und bequemer machte.

Flaggschiff der Gernsbacher Hotellerie 
war das Badhotel Pfeiffer, das auch promi-
nente Gäste aus Politik, Kultur und hohem 

Adel anlockte. Ein Verschönerungsverein 
kümmerte sich bald um den Ausbau der 
touristischen Infrastruktur, ein Kurko-
mitee um überregionale Werbung und 
Zimmervermittlung. Es pries die „köstli-
che Luft des Thals, die lieblichen Ufer des 
Gebirgsflusses, die unmittelbare Nähe 
der tannenbestandenen Berge, (…) dazu 
die Abgeschiedenheit von den lärmenden 
Treiben der grossen Welt und doch wie-
der die durch die Eisenbahn vermittelte 
schnelle Verbindung mit derselben“, und 

dazu „gut geführte Hotels, den Ansprü-
chen der Zeit angemessen eingerichtet“. 
Dieses Idyll „eines der schönsten Perlen 
des Schwarzwaldes“ sollte sich mit der 
Ansiedlung einer Zellulosefabrik aller-
dings als brüchig erweisen.

Der Eintritt zu dem mit Bildern unterleg-
ten Vortrag kostet 10 €, Tickets gibt es 
bei der Touristinfo Gernsbach und an der 
Abendkasse. 

 
Das Badhotel Pfeiffer versprach, „selbst dem verwöhntesten Geschmack gerecht zu 
werden“. Foto: Stadtarchiv Gernsbach

Neuerwerbung des Stadtarchivs

Bilder aus Gernsbach vor über 70 Jahren
Das Stadtarchiv Gernsbach hat fünf 

Gemälde des Gaggenauer Malers 
Franz Siegwart (1917-2005) erhalten. 
Die Serie mit Motiven aus der Gernsba-
cher Altstadt entstand um 1947 nach 
der Rückkehr Siegwarts aus französi-
scher Kriegsgefangenschaft. Die Bilder 
zeigen idyllisch anmutende, meist 
unbelebte Szenerien, bei denen die Zeit 
stehen geblieben zu sein scheint. 

Franz Siegwart kam als ältestes von neun 
Kindern in der Gaggenauer Glasersied-
lung zur Welt und erlernte den Beruf des 
Schriftenmalers. Später arbeitete er als 
Siebdrucker. „Er hat sein Leben lang ge-
malt“, sagt sein 20 Jahre jüngerer Bruder 
Friedhelm, der die Gemälde jetzt dem 
Stadtarchiv schenkte. Jahrzehntelang 
war der Autodidakt mit der Staffelei un-
terwegs gewesen, um in seiner näheren 
Umgebung insbesondere Landschaften 
und Gebäudeensembles zu porträtie-

ren. Seine zweite große künstlerische 
Liebe galt der Musik. Franz Siegwart war 
aktives Mitglied des Harmonika Spiel-
rings Bad Rotenfels, dort zeitweise auch 
im Vorstand tätig und brachte in den 
Verein nicht zuletzt seine Talente bei der 
Bühnendekoration und der Gestaltung 
von Werbemitteln ein.

Die fünf dem Stadtarchiv geschenkten Bil-
der weisen unterschiedliche Formate auf 
und sind mit Öl auf Holz oder Karton ge-
malt. Leinwand war zu dieser Zeit für Sieg-
wart nicht verfügbar. „Die Gemälde sind 
unabhängig von ihrer künstlerischen Qua-
lität auch ein interessantes Zeitdokument 
der unmittelbaren Nachkriegsjahre“, freut 
sich Stadtarchivar Wolfgang Froese über 
die gelungene Erwerbung. „Gaggenau 
war zerbombt, in Gernsbach gab es viele 
Ecken mit scheinbar heiler Welt“, umreißt 
er diese imaginäre Fluchtbewegung. Eines 
der Bilder, das die Ebersteingasse mit zwei 

Gänsen festhält, schmückt nun den Benut-
zerraum des Stadtarchivs. 

 
Die Ebersteingasse in einem Gemälde 
von Franz Siegwart um 1947.  
 Foto: Stadtarchiv Gernsbach 
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Dorfladen Staufenberg 

Projekt soll keine städtische Maßnahme werden
Bürgermeister Julian Christ hat am 19. September Vertre-

ter der Initiative Dorfleben und die Spitzen der Gemein-
deratsfraktionen zu einem Gespräch ins Rathaus gebeten. 
Gemeinsam mit den beiden Vertretern der Initiative Udo 
Kathan und Nina Haller, Stadtkämmerer Benedikt Lang und 
Stadtbaumeister Jürgen Zimmerlin sowie den Spitzen der 
Gemeinderatsfraktionen Steffen Fetzner (FBVG), Frauke 
Jung (CDU), Dr. Irene Schneid-Horn (SPD) und Birgit Ger-
hard-Hentschel (GRÜNE) hat Bürgermeister Christ über die 
Zukunft des Projekts Dorfleben Staufenberg beraten.

Anlass des Arbeitsgesprächs ist die unklare Finanzierung 
des möglichen Dorfladens. Der Dorfladen soll nach Wunsch 
der Initiative auf dem ehemaligen Markthallen Areal in der 
Ortsmitte von Staufenberg als Neubau entstehen. Angedach-
te Säulen der Finanzierung sind ein LEADER-Zuschuss und ein 
Zuschuss durch den Investor. Beide Zuschüsse konnten nicht 
gesichert werden. Frau Dr. Antje Wurz, Leiterin der LEADER-
Geschäftsstelle Mittelbaden, legte bereits im April dar, dass 
die Dorfladen UG einen LEADER-Zuschuss nur dann erhalten 
könne, wenn sie selbst Bauherrin des Dorfladens sei und ihr 
entsprechende Baukosten auch direkt entstünden. Damit 
ist eine LEADER-Förderung ausgeschlossen. Auch die Förde-
rung durch einen Investor ist bislang noch nicht vertraglich 
gesichert. Abschließend wäre im bisherigen Modell noch ein 
Zuschuss der Stadt Gernsbach notwendig. Über diesen hat 
der Gemeinderat noch nicht beraten.

Bürgermeister Christ hebt hervor: „Grundsätzlich möchten 
wir das außerordentliche ehrenamtliche Engagement der 
Initiative nach Kräften unterstützen. Allerdings stellt der Bau 
eines Dorfladens keine städtische Aufgabe dar, zumal es mit 
der Nutzung von Bestandsimmobilien auch Alternativen 
gäbe.“ Bei einer nun aus städtischer Sicht notwendigen Rich-
tungsänderung des Projekts will Bürgermeister Christ aber 
aktiv bei der Suche nach geeigneten alternativen Standorten 
in Bestandsimmobilien unterstützen. Auch eine Anschubfi-
nanzierung wie in Reichental will er dem Gemeinderat gerne 
vorschlagen. Die Fraktionen senden einvernehmlich das 
gleiche Signal an die Initiative. Das Projekt soll weiterhin vom 
Gemeinderat begleitet werden. Der Initiative raten die Vertre-
ter der Fraktionen die Nutzung einer Bestandsimmobilie nach 
dem Vorbild von Reichental anstatt eines Neubaus an. Aus 
Sicht der Fraktionen ist jetzt ein Umdenken erforderlich; das 
bisherige Neubauprojekt überschreitet in seinen Dimensio-
nen ohne zugesicherte Förderung das Machbare.

Udo Kathan, der die Initiative Dorfleben seit rund vier Jahren 
leitet, will die derzeitige Zielsetzung eines Neubaus noch nicht 
aufgeben. Er will noch weitere Investorengespräche führen 
und auf diesem Weg versuchen, die Finanzierung zu stem-
men. Die Rückmeldung des Gemeinderates, das Projekt auch 
bei einer neuen Zielsetzung als Bestandsimmobilie weiter 
unterstützen zu wollen, nimmt er als positives Zeichen mit in 
seine Gruppe. 

Schlecksel-Kür

Gewinner des achten  
Gernsbacher Marmeladen-Wettbewerbs
Schon eine kleine Tradition hat die Schlecksel-Kür, die die 

Initiatorin Sabine Katz diesmal mit dem Thema Pfirsich 
ausgerichtet hat und auf den die Stadt Gernsbach stolz sein 
kann. Bernd Werner freut sich, dass dieser Wettbewerb auch 
dieses Jahr wieder auf Schloss Eberstein stattgefunden hat.

Bereits am Nachmittag hatte die Jury die spannende Aufgabe, 
alle 27 eingereichten Marmeladen zu probieren, die Präsen-
tation und auch die dazugehörigen Geschichten zu bewerten.
„Pfirsich Melba“, eine Mischung aus fruchtigen Pfirsichen mit 
einem Top Himbeermark überzeugte die Jury, den ersten Preis 
an Claus Neumann zu vergeben. Dieser freut sich nun auf 
einen Kochkurs bei Bernd Werner und ein Fünf-Gänge-Menü 
auf Schloss Eberstein.

Der zweite Preis, ein Geschenkkorb der Stadt Gernsbach, ging 
an Desirée Wittkowski mit „Badischer Pfirsich“. Monika Binder 
erhielt für ihre „Süße Erinnerung“ den dritten Preis und den 
Sonderpreis für die schönste Dekoration. Den Sonderpreis 
„Heimat“ erhielt Lisa Amschlinger für ihre Kreation „Schwarz-
waldpfirsich“, bei der sie frische Tannenspitzen verwendete. 
Der Teampreis ging an die Damen der Sängergruppe „Amade-
us“. Leider nur auf dem vierten Platz landete die jüngste Teil-
nehmerin Katharina Schoch mit „Summer Peach“. Die Kom-
bination von Pfirsich, Maracuja und Kokosmilch überzeugte 

aber die Gäste und so durfte sie stolz den Publikumspreis, 
einen Geschenkkorb der Schatzinsel, entgegen nehmen.
Die eingereichten Marmeladen werden auch dieses Jahr wie-
der für einen guten Zweck verkauft. Seit der ersten Schlecksel-
Kür 2012 begleitete Christina Strohm diesen Wettbewerb 
mit viel Engagement. Im Januar ist sie leider verstorben. Der 
diesjährige Erlös geht daher an den von ihr gegründeten Ver-
ein „share for life“. Die Gewinnermarmelade „Pfirsich-Melba“ 
wird nun wieder in Berlin produziert werden und voraussicht-
lich ab Ende Oktober in der Schatzinsel zu kaufen sein. 

 
 Foto: Susanne Dürr
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Bücherstube Katz

Gernsbacher Autoren-Abend

Zum Jubiläumsjahr 2019 veranstaltet 
die Bücherstube einen Gernsbacher 

Autoren-Abend. Drei Autoren, die in 
Gernsbach leben - und schreiben - stel-
len ihre Bücher vor.

Urte Schulz wurde 1950 in der Lüneburger 
Heide geboren. Sie studierte Architektur 
und war Buchhändlerin. Heute lebt sie 
mit ihrem Mann in Gernsbach. In ihrer 
Biografie „Das schwarze Schaf des Hauses 
Baden“ über den badischen Markgraf 
Eduard Fortunatus beschreibt sie Skandale 
und Intrigen, Morde und Hexenprozesse, 
Verrat und Bespitzelung, Sittenlosigkeit 
und klösterliche Unzucht im 16. Jahrhun-
dert. Eine Zeit, die geprägt war von konfes-
sionellen Gegensätzen und den politischen 

Machtkämpfen, die daraus erwuchsen. 
Eine schillernde Figur jener Epoche war 
Eduard Fortunatus (1565 - 1600), der mit 
seinem skandalerfüllten Leben eine der 
zwielichtigsten Gestalten in der Geschichte 
des Hauses Baden war.

Dr. Wolfgang Tzschaschel, 1954 in Mün-
chen geboren, in Paris, Bagdad und Algier 
aufgewachsen, lebt heute in Gernsbach. Er 
schreibt Musikkritiken und musiziert auch 
selbst gern. In seinem Roman „Tannbacher 
Idyll“ kommt sich der lärmempfindliche 
Berufsmusiker Klaus Gronius oft wie aus 
der Zeit gefallen vor. Weg, weit weg vom 
Geräuschpegel des heutigen Stadtlebens 
möchte er sein. Und auch nach einer er-
füllten Zweisamkeit sehnt sich der sensible 

Single. Bei seiner doppelten Suche scheint 
das Glück zunächst auf seiner Seite zu sein.

Petra Rheinschmidt-Bender ist mit ihren 
Geschwistern in Scheuern aufgewachsen. 
Mit „Luftschnapper, Simsedricker und 
ondere G’stalte - Erinnerungen an Kindheit 
und Jugend in Gernsbach“ hat sie eine klei-
ne Liebeserklärung an ihre Heimatstadt 
geschrieben. In ihren Mundartgeschichten 
erzählt sie von alten Traditionen, Bräuchen 
und ihren ganz persönlichen Erlebnissen. 

Karten für den Gernsbacher Autoren-
Abend am Dienstag, den 8. Oktober 2019 
um 20.00 Uhr gibt es zum Preis von 8 Euro 
in der Bücherstube. Telefon 07224/40133 
oder info@buecherstube-gernsbach.de. 

 
Dr. Wolfgang Tzschaschel  
 Foto: Hans-Peter Hegmann

 
Urte Schulz

 
Petra Rheinschmidt-Bender Foto: Sina 
Tavernier, Studio Fabelhaft schöne Bilder

Kesselkohl und Kirschenplotzer

Kulinarische Kostproben aus Gernsbachs Küchen
Der Gernsbacher Rechtsanwalt und 

Hobby-Koch Alexander Hoff führt 
uns mit seinem Kochbuch auf eine 
kulinarische Reise durch 800 Jahre 
Gernsbacher Geschichte. Lassen Sie 
sich überraschen von den Aromen 
mittelalterlicher Küche, von Leckereien 
aus der Renaissance und Köstlichkeiten 
aus vergangenen Jahrhunderten, aber 
auch von einfallsreichen Rezepten aus 
der Zeit des Mangels und von Gerich-
ten, die aus Regionen stammen, die mit 
Gernsbach verbunden sind.

Jeder Epoche mit ihren passenden Rezep-
ten ist ein Kapitel vorangestellt, in dem 
erläutert wird, was für diese Zeit typisch 
war, was für die Gernsbacher Bevölke-
rung von Bedeutung war, und welche Ein-
flüsse diese Ereignisse auf die regionale 

Küche hatten. Nachdem die Buchpremie-
re sofort ausverkauft war, bietet der Casi-
mir Katz Verlag einen weiteren Termin am 
Freitag, den 11. Oktober um 19.00 Uhr 
in den Zehntscheuern an. Für den Abend 
haben Alexander Hoff und Volker Arntz 
ein 4-Gänge-Menü mit Gerichten aus vier 
Epochen zusammengestellt. Erfahren 
Sie, was für die jeweilige Zeit typisch, was 
für die Gernsbacher Bevölkerung von Be-
deutung war, und welche Einflüsse diese 
Ereignisse auf die regionale Küche hatten, 
und genießen Sie die vielfältigen Aromen 
und Geschmackserlebnisse. 

Karten zum Preis von 45 Euro erhalten Sie 
in der Bücherstube. Telefon 07224/40133 
oder info@buecherstube-gernsbach.de. 
Eine Anmeldung zu diesem kulinarischen 
Abend ist erforderlich. 

 
Alexander Hoff und Volker Arntz mit dem 
Gruß aus der Küche. Foto: Bücherstube Katz
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Legendäre Autos

7. Baiersbronn Classic führt durch Gernsbach
Am Freitag, den 27.09.2019 ist es 

wieder soweit: ein „rollendes Auto-
mobilmuseum“ der Extraklasse bringt 
legendäre Autos in beeindruckender 
Besetzung auch nach Gernsbach. Im 
Rahmen der 7. Baiersbronn Classic, der 
„Schwarzwald-Rallye für Genießer“, 
bieten über 120 faszinierende automo-
bile Klassiker aus den Vorkriegsjahren 
bis 1975 für die Zuschauer zwei Stun-
den lebendige Motorsportgeschichte.

Mit der Baiersbronn Classic wird an 
das erste Motorsportereignis nach 
dem zweiten Weltkrieg in Deutschland 
erinnert, das Ruhestein-Bergrennen 

von 1946. Statt Höchstgeschwindigkeit 
zählt bei der Baiersbronn Classic höchste 
Präzision bei den rund 20 Wertungs-
prüfungen mit Sollzeiten, die, wenn 
möglich, auf die Hundertstelsekunde 
exakt erreicht werden sollen. Dabei dür-
fen die Teams nur mechanische Uhren 
verwenden.

Auch in diesem Jahr präsentieren Oldti-
merliebhaber und Motorsportbegeisterte 
wieder außergewöhnliche Automobilklas-
siker und hochkarätige Raritäten, davon 
eine Vielzahl an Vorkriegsfahrzeuge. An 
den Start geht vom Citroen 2 CV 4 mit 18 
PS über eine Chevrolet Corvette mit satten 

286 PS bis hin zum exklusiven Bugatti 
35 Grand Prix von 1924 oder einem De 
Tomaso GTS Pantera mit einem 5,7-Liter-
V8, Baujahr 1973, ein Klassiker nach dem 
anderen. Ein Starterfeld, wie es hochwer-
tiger und spannender kaum sein könnte 
mit Teilnehmern aus über 10 Nationen.

Gegen 13.20 Uhr werden die Teilneh-
mer am Schloss Eberstein erwartet, um 
13.25 Uhr in Gernsbach, um 13.28 Uhr 
in Obertsrot, um 13.35 Uhr in Reichental 
und um 13.45 Uhr am Kaltenbronn.
Das gesamte Teilnehmerfeld sowie 
die Streckenübersicht finden Sie unter 
www.baiersbronn-classic.de 

Dia-Vortrag im MediClin Reha-Zentrum

Sahara
Träume im Sandmeer kann nur derje-

nige erleben, der die größte Wüste 
der Erde in Afrika durchquert, sich darin 
zur Ruhe legt.

Drei Reisen in die und durch die Sahara 
führten die Gernsbacher Christine und 
Ralf Wachholz durch. Dabei wurden die 
Länder Togo, Benin, Niger, Algerien, Tu-
nesien und Libyen besucht, die schönsten 
Oasenstädte mitten in der Sahara erkun-
det. Faszinationen gehen vor allem von 
den Menschen aus, von ihrem Leben in 
der Natur und ihrem täglichen Kampf um 
das Überleben in Sand und Wüste. 

Ob auf den Transitstrecken nach Taman-
rasset oder Djanet in Algerien und weiter 

bis in die Zentrale der Touareg nach 
Agadez mitten im Niger, ob zu den Man-
daraseen im Süden von Libyen, überall 
erlebt der Reisende den hautnahen Alttag 
rund um die Gemüse- und Kamelmärkte 
und das bunte Treiben in den Lehmziegel-
behausungen. Wer einmal diese Bedin-
gungen erkundete, unter den Sternen in 
der Sahara saß und nächtigte, der wird 
diese Eindrücke niemals mehr vergessen 
können. Ralf Wachholz konnte eindrucks-
volle Fotos mitbringen und wird über in-
teressante Begegnungen mit Menschen, 
Tieren und Landschaften erzählen.

Der Vortrag findet am Mittwoch, den 02. 
Oktober ab 18.30 Uhr im Vortragsraum 
des MediClin Reha-Zentrums statt. 

Netze BW

Tag der offenen Tür am 28. September  
im Umspannwerk der Netze BW Gernsbach
Wir kümmern uns drum“ ver-

spricht die Netze BW, wenn es 
um die Stromversorgung in der Region 
geht. Was alles dazugehört, damit in und 
um Gernsbach 365 Tage im Jahr rund um 
die Uhr das Licht nicht ausgeht, zeigt die 
EnBW-Tochter am Samstag, 28. Septem-
ber an ihrem Service-Standort an der 
Baccaratstraße 27/1.

Wie kommt der Strom vom Kraftwerk 
in die Steckdose und welche Rolle spielt 

dabei das Umspannwerk? Wie ist das 
Netz weiterzuentwickeln, damit auch 
der Strom aus tausenden dezentraler 
Fotovoltaikanlagen zuverlässig aufge-
nommen wird? Wie „packt“ das Netz die 
Herausforderung Elektromobilität? Und 
was passiert bei einer Störung, damit 
der Strom schnell wieder fließen kann?

Am „Tag der offenen Tür“ gewähren 
erfahrene Mitarbeiter von 13 - 17 Uhr 
Einblick in die täglichen Abläufe und 

erläutern die eingesetzte Technik. 
Dafür stehen unter anderem Notstrom-
Aggregate, Monteurfahrzeuge und ein 
Hubsteiger zur Verfügung, auf dem 
sogar Fahrten angeboten werden. 

Auszubildende stellen auf unterhalt-
same Weise ihre Berufe dar und haben 
dabei auch für die „Kids“ etwas im Pro-
gramm. Gelegenheit zur Stärkung bietet 
der Ortsverein des Deutschen Roten 
Kreuzes. 

„

Stadtanzeiger Gernsbach

Vorgezogener  
Annahmeschluss
Der Annahmeschluss für die Stadtan-
zeigerausgabe der Kalenderwoche 40  
wird auf

Sonntag, 29. September, 22 Uhr, 
(erscheint am Mittwoch, 2. Oktober) 

vorverlegt. Wir bitten um Beachtung, 
dass nach der Annahmefrist keine 
Artikel mehr in das Redaktionssys-
tem „artikelstar“ eingestellt werden 
können.
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Kinocenter

Bleichstraße 40

Tel. 07224/2115

Gernsbach

Programm vom

26.09. - 02.10.2019

www.kinocenter-gernsbach.de

Montag + Dienstag = 

         Kinotag 

25 km/h 
Mittwoch.19.45 Uhr 

Leberkäsjunkie
Donnerstag 19.45 Uhr

Shaun das Schaf: Ufo Alarm

2D:Tägl.17.15 Uhr 

Samstag +Sonntag auch 15.15 Uhr
Gut gegen Nordwind
Freitag - Dienstag 19.30 Uhr 

Angry Bird 2

Preview 

Gemini Man
Mittwoch 2.10.19 um 19.45 Uhr

2D:Tägl.17.30 Uhr 

Samstag +Sonntag auch 15.30 Uhr
Donnerstag-Dienstag 19.45 Uhr 

Rambo: Last Blood

 
 Foto: Roland Julius 

Krimi-Lesung im Alten Rathaus

Crime & Wine mit Helen Kamen
Am Samstag, 28. September 2019 um 
19:00 Uhr inkl. einer kriminellen Wein-

verkostung (5 Weine). Vorverkauf im 
Weingut Iselin: 36 Euro p.P. 

 
 Foto: Quelle: Weingut Iselin

Zu verschenken
Jede Woche haben die Leser die Mög-
lichkeit, Möbel, Hausrat, sperrige Ge-
genstände, die nicht mehr gebraucht 
werden, aber noch zu gebrauchen 
sind, an dieser Stelle anzubieten, 
soweit sie verschenkt werden. 
Anzeigenwünsche können per E-Mail 
an stadtanzeiger@gernsbach.de 
übermittelt oder telefonisch unter 
644-732 durchgegeben werden.  An-
nahmeschluss ist Montag, 15 Uhr.

Angebot der Woche
1.  Powerdüse (Saubsauger) für  

Tierliebhaber, Telefon 40894

2.  Größere Menge an blauen Trauben, 
Telefon 50734 (öfter probieren)

3.  Beton-Terrassen-Platten, 0,50 x  
0,50 m, grau, ca. 180 Platten,  
Telefon 0176-82231042

KIRCHL OBERTSROT

BitterGreen – Hören was glücklich macht!
Am 28. September 2019 um 20 Uhr 

treten die drei Vollblutmusiker von 
BitterGreen, im Kirchl Obertsrot auf: Al-
len voran mit der studierten und preis-
gekrönten Gitarristin Barbara Gräsle, 
haben sie die Lieder mit viel Liebe zum 
Detail außergewöhnlich arrangiert. 

Hören Sie filigrane Akustikversionen 
und originelle Kompositionen mit Cajon, 
Bluegrass-Mandoline, fetzigem Banjo 
und fanfarenähnlichem Akkordeon, 
gepaart mit dreistimmigem Harmo-
niegesang. Jedes Lied hat seine eigene 
Geschichte! Doch was steckt hinter dem 
Song? Das erfahren Sie auf unterhalt-
same Art und Weise an diesem Abend! 
BitterGreen präsentiert Humorvolles, 
Spannendes und Unerwartetes mit 
einem breit gefächerten Repertoire, das 
von der englischsprachigen Singer-Song-
writer-Szene der 70er Jahre mit James 
Taylor, Billy Joel und John Denver und 
dem Westcoastsound der Eagles, bis 
in den deutschsprachigen Raum eines 
Herbert Grönemeyer oder Udo Linden-
berg reicht.

Beginn: 20 Uhr, Einlass ab 19 Uhr, 
Eintritt: 10 Euro, Kinder unter 12 Jahren 
haben freien Eintritt,

Reservierungen unter tickets@kultur-
im-kirchl.de 

 
Bitter Green Foto: Pressefoto
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MUSIKSCHULE MURGTAL GDBR

Neue Blockflötenkurse
Ab Oktober finden an der Musik-

schule Murgtal wieder die neuen 
Blockflötenkurse für Kinder ab 6 Jahren 
statt.

Durch das Erlernen der Blockflöte wer-
den wertvolle Grundlagen für das weite-
re Instrumentalspiel geschaffen, zudem 
ist die Blockflöte ein besonders reizvol-
les Soloinstrument. Im Kurs werden auf 
spielerische Weise erste Grundlagen 
am Instrument gelegt, Notenkenntnisse 
und musikalische Grundbegriffe werden 
vermittelt, das Gehör wird geschult und 
die Feinmotorik gefördert. Ihr Kind lernt 
erste Kinderlieder und leichte Folklore-
stückchen und das Zusammenspiel mit 
anderen. Auch Orff- Instrumente sowie 
Tanz- und Bewegungsspiele sind Teil des 
Unterrichts.

Nach dem Gruppenunterricht kann Ihr 
Kind den Einzelunterricht besuchen, 
in dem die gesamte Blockflötenfamilie 

kennen gelernt wird, oder sich für ein 
anderes Instrument entscheiden.

Eltern- Kind- Kurse
Ab Oktober finden an der Musikschule 
Murgtal wieder die neuen Elter-Kind-
Kurse für Kinder ab 1,5 Jahren statt. 
Die Kinder machen erste Erfahrungen 
mit der Musik. Zusammen mit einem 
Elternteil hören und erfahren sie Lieder, 
kleine rhythmische Spiele und lernen 
sich zur Musik zu bewegen. Anhand von 
Materialien aus dem Alltag, einfachen 
Musikinstrumenten und jahreszeitli-
chen Themen lernen sie ihre Umwelt 
durch Musik neu zu erfahren.

Der Unterricht für beide beschriebenen 
Kurse kann in Gernsbach in der Musik-
schule oder in Scheuern stattfinden.

Anmeldung und Information bei der Mu-
sikschule Murgtal, Telefon 40460, oder 
bei Irene Jung, Telefon 0173/6579340. 
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Puppentheater Plattschuss

VHS Landkreis Rastatt startet  
mit Frieder Kräuter ins neue Semester
Zum Semesterauftakt der Volks-

hochschule Landkreis Rastatt spielt 
das Puppentheater Gugelhupf am 27. 
September das Puppentheaterstück 
"Plattschuss" nach der Volksoper "Der 
Freischütz" von Carl Maria von Weber. 

Frieder Kräuter hat mit seinem "Platt-
schuss" die wohl bekannteste deutsche 
Oper gründlich entstaubt und wieder 
"volkstümlich" gemacht. Das Theater ent-
führt uns in eine Welt, in der die Männer 
noch ihre Traditionen pflegen, in der 
der Schütze mit Ruhm und der Hand der 
Försterstochter belohnt wird. Und in der 
auch, wenn es sein muss, die Seele dem 
Teufel verkauft wird. In eine Welt, in der 
die Frauen Opfer dieser Traditionen sind, 
aber durch ihre Tugenden Glaube, Liebe 
und Treue das Stück zum Guten wenden.

Die Aufführung lebt von der Musik: hier 
von den dramatischen Stücken Webers, 
den Volksliedern, die jeder kennt, und 
dort vom Blues von Kräuter, kein Gegen-
satz, sondern Mittel, die Oper wieder 
ursprünglich zu gestalten. Die Auffüh-
rung ist für Erwachsene und Kinder ab 

13 Jahren in Begleitung von Erwachse-
nen empfohlen.

Termin: Freitag, 27. September, 19.00 
Uhr, Stadthalle Gernsbach, Badener 
Straße 1 in Gernsbach mit Abendkasse 
(12,- Euro, ermäßigt 8,- Euro)
Einlass: ab 18.30 Uhr!
Bewirtung: DLRG
Telefonische Platz/Kartenreservierung 
bei der VHS-Hauptgeschäftsstelle 
Rastatt unter Tel.: 07222/381-3500.
www.vhs-landkreis-rastatt.de 

 
 Foto: Frieder Kräuter

Hydranten freihalten

Hydranten müssen immer frei 
sein, damit die Feuerwehr im 
Notfall schnell handeln kann.
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KINDER- UND JUGENDHAUS GERNSBACH

Freizeitangebote, Beratung und Informationen
Schwarzwaldstr.11, Tel. 1584
E-Mail: jugendhaus@gernsbach.info
facebook: Jugendhaus Gernsbach

Neues Angebot:  
Offener Treff für Kinder 
Montags findet im Kinder- und Jugend-
haus von 16 bis 19 Uhr der offene Treff 
für Mädchen und Jungen zwischen 8 und 
12 Jahren wieder statt. Das Kinder- und 
Jugendhaus ist montags ausschließlich 
für Kinder in diesem Alter geöffnet, also 
nicht für Jugendliche.

Auf dem Programm stehen hier basteln, 
malen und spielen, z.B. Tischkicker, 
Tischtennis, Billard oder Gesellschafts-
spiele. Kommt einfach montags ab 16 
Uhr ins Kinder- und Jugendhaus, um den 
offenen Treff für Kinder kennen zu ler-
nen. Wir freuen uns auf neue Gesichter !

Offener Treff für Jugendliche
Wie der Name schon sagt, kann jede und 
jeder Jugendliche ab 13 Jahren in den 
offenen Treff kommen, um Freunde zu 
treffen, neue Leute kennen zu lernen, 
um Musik zu hören oder um sich über 
alle möglichen Themen auszutauschen.

Außerdem könnt ihr Billard, Tischtennis, 
Dart, Kicker oder Gesellschaftsspiele 
spielen. Für Internetrecherchen, z.B. für 
die Schule, stehen PCs zu Eurer Verfü-
gung. Die Öffnungszeiten des Offenen 
Treffs für Jugendliche sind: dienstags 
und donnerstags von 16.30 Uhr bis 21 
Uhr und freitags von 16.30 Uhr bis 22 
Uhr.

Jugendberatung
Jeden Dienstag von 15 Uhr bis 16.30 Uhr 
gibt es im Jugendhaus ein Beratungsan-

gebot für Jugendliche. Mit allem, was 
euch umtreibt oder belastet, könnt ihr 
euch in einem vertraulichen Rahmen an 
den Stadtjugendpfleger Mathias Winter 
wenden, um mit ihm zusammen nach 
einer Lösung zu suchen. Auch beim 
Schreiben von Bewerbungen unterstützt 
er euch gerne.

Wochenprogramm
Montag: 16 -19 Uhr offener Treff für 
Kinder

Dienstag: 15 - 16.30 Uhr Jugendbera-
tung; 16.30 - 21 Uhr offener Treff für 
Jugendliche

Donnerstag: 16.30 - 21 Uhr offener Treff 
für Jugendliche

Freitag: 16.30 - 22 Uhr offener Treff für 
Jugendliche 

VON-DRAIS-GEMEINSCHAFTSSCHULE GERNSBCAH

Start ins neue Schuljahr
Einführungswoche für die 5. Klassen: 

Am zweiten Schultag wurden die 
neuen 5-Klässler mit einer Einschulungs-
feier in die Von-Drais-Schule aufgenom-
men.  Mit englischen Songs und Sket-
chen begrüßten die sechsten Klassen 
mit einem eigens zusammen gestellten 
Unterhaltungsprogramm. 

Der Förderverein überreichte den Neulin-
gen ein Starter-Kit mit Geodreieck, Zirkel 
und Lineal für einen guten Schulstart. Mit 
der Einschulung der Fünftklässler wurde 
auch der fünfte Jahrgang der Gemein-
schaftsschule Gernsbach gefeiert. Ab die-
sem Schuljahr bereiten sich die Schüler 
nach Leistungsgruppen getrennt auf den 
Realschulabschluss oder den Haupt-
schulabschluss vor, einige streben die 
Versetzung in die gymnasiale Oberstufe 
an. In den Hauptfächern gibt es für die 
Abschlussklassen gezielte Prüfungsvor-
bereitungen, um alle Schüler optimal auf 
den jeweiligen Abschluss vorzubereiten. 

Für die Neulinge, die mit gespannten 
Gesichtern neben ihren Eltern in der Aula 
saßen, sollte es einfach nur ein schöner 
Start werden. Dass die Gemeinschafts-
schule in Gernsbach so große Akzeptanz 
findet und mit 2 weiteren Klassen startet, 
freut Rektorin Heck: „Den Kindern stehen 
hier alle Wege offen. Sie müssen sich 
nicht auf eine Richtung festlegen und 

im Falle einer Veränderung die Schule 
wechseln.“ Neben Eltern aus Gernsbach 
haben sich auch etliche aus Forbach, 
Herrenalb, Baden-Baden und Gaggenau 
für die Gemeinschaftsschule Gernsbach 
entschieden. Nach der Einschulungsfeier 
zogen sich die Fünftklässler mit ihren 
Klassenlehrerinnen in ihre Klassenzim-

mer zurück. In der ersten Schulwoche 
fanden dann zahlreiche Projekte zum 
gemeinsamen Kennenlernen und Einge-
wöhnen statt.

!Terminempfehlung für Eltern von Viert-
klässlern: Tag der offenen Tür an der Ge-
meinschaftsschule am 8. Februar 2020! 

 
 Foto: Von-Drais-Schule
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KINDERGARTEN FLIEGENPILZ

„Second-Hand rund ums Kind“
Am Samstag, 28. September 2019 veranstaltet der Kin-

dergarten Fliegenpilz in der Stadt- und Kongresshalle in 
Gernsbach seinen Second-Hand-Verkauf für Kinderartikel 
aller Art.

Für Kaffee und Kuchen, heiße Wurst und Getränke ist gesorgt. 
Für die Kinder wird ein Tisch mit Material zum Malen vorbe-
reitet. Verkauf findet von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr statt.

Aufbau für die Verkäufer ab 13.00 Uhr
Ab sofort können Tische unter folgender Telefonnummer 
07224 / 4881 im Kindergarten Fliegenpilz zu den üblichen 
Kindergartenzeiten reserviert werden.

Der Unkostenbeitrag pro Tisch beträgt 10,00 € oder 5,-€ und 
einen Kuchen. Der erwirtschaftete Geldbetrag wird im vollen 
Umfang für die Kindergartenkinder eingesetzt. 

 Angebote für Gäste & Bürger 
Museum der Harmonie im Alten Rathaus
Geöffnet Sonntag 11 bis 15 Uhr

Gästebegrüßung  
anschließend Stadtführung
Der letzte Termine in 2019 ist am Freitag, 27. September um 
13:30 Uhr im Alten Rathaus. Anschließend Stadtführung. 
(kostenfrei)

Altstadtsommer 2019
Zwischen Samstag, 14 Uhr, und Montag, 6 Uhr, ist die Alt-
stadt zwischen dem Abzweig Färbertorstraße und Storren-
torstraße für den Kfz-Verkehr gesperrt.

Ausstellung im Storchenturm  
(08.09. – 06.10.2019)
immer sonntags von 15 bis 17 Uhr geöffnet. Der alte 
Wehrturm ermöglicht einen herrlichen Rundblick über 
Gernsbach und bietet Informationen über die Gernsbacher 
Stadtbefestigung und Störche.

Waldmuseum
Geöffnet von Mai bis Oktober jeweils sonntags von 14 bis 
18 Uhr geöffnet. Führungen von Gruppen können ver-
einbart werden mit der Tourist-Info der Stadt Gernsbach 
(07224/64444), mit G. Knapp (07224/40219 oder mit W. 
Wolf (07224/6585057).

Führung Kunstweg am Reichenbach
Ca. 2,5 Stunden, 6 km, Treffpunkt bei der Infotafel am Fuße 
des Kunstweges, nach der Fa. Holzbau Wurm, ohne Anmel-
dung.

Nächster Termin: Sonntag, 06. Oktober um 11:30 Uhr

Vortrag „Gernsbach als Kur- und  
Badeort vor dem Ersten Weltkrieg“
von Wolfgang Froese im Rahmen 800 Jahre Gernsbach, 
Treffpunkt Stadthalle, Eintritt 10,- €.  
Termin: Sonntag, 29.09., 18 Uhr

Veranstaltungen auf dem Kaltenbronn

Für feine Lauscher! Wenn der Hirsch ruft
Schaurig klingt es durch die Wälder. Die Brunftzeit des 
Rotwildes hat begonnen. In den Morgen- und Abendstun-
den der ersten kühlen Nächte verschaffen sich die Hirsche 
Gehör. Nächtliche Waldwanderung mit Informations- und 
Erlebnisfaktor. Die Veranstaltung ist wetterabhängig! War-
me Kleidung und Taschenlampen mitbringen. Ab 17:00 Uhr 
ist der AB geschaltet, ob die Veranstaltung stattfindet.

Treffpunkt Infozentrum Kaltenbronn, ca. 5 km, 3 Stunden, 
für alle ab ca. 10 Jahren, 5,- € / Person, mit Anmeldung 
unter 07224 655197.

Nächster Termin: Freitag, 27.09., 19 Uhr

Waldbaden im Jahreskreis
Herbst – Genuss in allen Farben

Viele Formen, Farben und Düfte. Der Herbst ist eine 
herrliche Zeit, um ausgiebig im Wald zu „baden“. Die Sinne 
dürfen sich über viele verschiedene Eindrücke freuen: 
duftende Waldluft, farbenfrohe Blätter, raschelndes Laub. 
Mit Atem-, Sinnes- und Meditationen und Zeit zum Schlen-
dern und Zeit für sich selbst nehmen wir die Vielseitigkeit 
des Waldes auf. Mitbringen: Festes Schuhwerk, wetter-
angepasste Kleidung im Zwiebelschalenprinzip, Trinken, 
Sitzkissen. Ein offener Geist, ein offenes Herz und schlichte 
Neugierde, um abzuwarten und anzunehmen, was kommt. 
Treffpunkt Waldseebad Gaggenau, 3 Stunden, 3 km, für 
Interessierte ab 16 Jahre, 15,- € / Person, mit Anmeldung 
unter 07224 655197.

Nächster Termin: Samstag, 28.09., 14:00 Uhr

ABC-Schützen 
 unterwegs

An stehenden Schul-
bussen langsam  

vorbeifahren
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Bereitschaftsdienste und Apotheken
Notdienste der Ärzte
Ständige Notrufnummern -
Weiterleitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht 
den Patienten in Notfällen von Montag 
bis Freitag von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 
Uhr sowie am Wochenende/Feiertagen 
von 8 bis 8 Uhr unter der Telefonnum-
mer 116117 zur Verfügung. An Wochen-
enden/Feiertagen wird die Patienten-
versorgung direkt in den Räumen der 
Notfallpraxis Baden-Baden, Balger 
Straße 50, von 8 bis 22 Uhr erfolgen. Die 
Notfallpraxis ist unter obiger Telefon-
nummer erreichbar. In lebensbedroh-
lichen Situationen muss der Rettungs-
dienst unter der Europarufnummer 112 
benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 116117 (Anruf kostenlos)

Augenärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe oben, zu-
sätzlich aber mittwochs von 13 bis 8 Uhr 
am Folgetag, Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 0621 38000810 bzw. unter 
www.kzvbw.de/site/service/notdienst

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Rufbereitschaft von Samstag 12 Uhr bis 
Montag 8 Uhr

Samstag, 28./Sonntag, 29. September
Praxis Anthonj,
Neufeldstraße 5, Kuppenheim,
Telefon 0176 70530193

Psychologische Beratung
für Eltern, Kinder und Jugendliche
Telefon 07225 98899-2255, Online-
Beratung: www.landkreis-rastatt.de

Kreisseniorenrat
Kostenlose Wohnberatung für altersge-
rechtes und barrierefreies Wohnen
Marco Tinzmann, Telefon 0178 6246021

Apotheken
www.lak-bw.de 
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Donnerstag, 26. September
Igelbach-Apotheke, Lautenbacher Pfad 2, 
Loffenau, Telefon 07083 524250

Freitag, 27. September
Schwarzwald-Vital-Apotheke,
Bismarckstraße 53, Gaggenau,
Telefon 07225 917690
Samstag, 28. September
Stadt-Apotheke, 
Hauptstraße 87,  Gaggenau, 
Telefon 07225 96670
Sonntag, 29. September
Johannes-Apotheke, 
Hauptstraße 37, Forbach, 
Telefon 07228 2271

Montag, 30. September
Vital-Apotheke im Gesundheitszentrum,
Hildastraße 31 B, Gaggenau,
Telefon 07225 68978020

Dienstag, 1. Oktober
Central-Apotheke, Hauptstraße 28, 
Gaggenau, Telefon 07225 96560

Mittwoch, 2. Oktober
Flößer-Apotheke, Landstraße 4, Hörden,
Telefon 07224 5513

Fachstelle Sucht
Am Bachgarten 9, Gernsbach, Tel. 1820
Öffnungszeiten: Freitag 9 bis 13 Uhr

Offene Sprechstunde:
Mittwoch 15 bis 17.30 Uhr
Weitere Termine nach Vereinbarung.

Hospizgruppe Murgtal
Scheffelstraße 2, Gernsbach
Information und Beratung:
Montag bis Freitag von 9 bis 12.30 Uhr, 
Telefon 990479

Sozialstation Gernsbach
Scheffelstraße 2, Gernsbach
Telefon 1881, Fax 2171

Büroöffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und 
nach telefonischer Vereinbarung
E-Mail: info@sozialstation-gernsbach.de

Dienst der Schwestern/Pfleger am 
Samstag, 28./Sonntag, 29. September
Brunhilde Schmidt, Franziska Marteau, 
Carmen Hahn, Clemens Hildenbrand, 
Sieglinde Kraft, Olga Sotow, Carola Schwab, 
Wolfgang Heinrich, Dagmar Freundel

Alle Angaben ohne Gewähr! 

Bücherei Gernsbach
Diese Bücher empfehlen wir Ihnen heute:
Weißer Tod* Robert Galbraith: Der private Ermittler Cormoran Strike wird von einem jungen, verwirrt wirkenden 
Mann um Hilfe gebeten. Dieser glaubt, als Kind ein Verbrechen beobachtet zu haben. Strike und seine Partnerin Ro-
bin Ellacott nehmen die Spur auf, die sie zunächst ins Parlament und dann in ein düsteres Herrenhaus führt. (Krimi)
Die Glocke von Whitechapel* Ben Aaronovith: Peter Grant, Zauberlehrling und Detective Constable in London, 
jagt den entwischten gesichtslosen Magier, der zielstrebig an der Umsetzung eines perfiden Plans arbeitet. (Fantasti-
sches, Band 7 der Reihe)
Geister auf der Metropolitan Line* Ben Aaronovitsch: Peter Grant ermittelt im Fall einer Geistersichtung in der Londoner 
U-Bahn. Die Geister, die zudem unflätige Bemerkungen von sich geben, sorgen für Aufruhr und Chaos unter den Pend-
lern. (Fantastisches, Kurzroman)
Das Gold der Fugger* Peter Dempf: Agnes ist von der Unschuld ihres Vater überzeugt, der wegen einer Anklage hingerichtet 
wurde. Sie macht sich auf den Weg zum letzten Reiseziel ihres Vaters, der Fuhrwerker im Dienste der Fugger war. (Historisches)
Die Tote im Fechtsaal* Helga Glaeser: Dresden, 1869: Die Fechtlehrerin Annie Troll genießt aufgrund ihres Berufs einen 
zweifelhaften Ruf. Als eine ihrer Schülerinnen in ihrem Fechtssal stirbt, gerät Annie unter Verdacht, am Tod der Ballerina 
Schuld zu sein. Sie wendet sich hilfesuchend an den ersten Privatdetektiv Sachsens Daniel Raabe. (Historisches)

Kirchliche Öffentliche Bücherei Gernsbach - Kornhausstraße 28 - 76593 Gernsbach - Telefon 07224 2054
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag 15 bis 19 Uhr, Mittwoch 11 bis 14 Uhr, Sonntag 10.30 bis 12 Uhr
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Keine Sprechstunde
Am Donnerstag, 26.09.2019 findet die 
Sprechstunde des Forstrevierleiters Uwe 
Meyer (Forstrevier Gernsbach) nicht statt.

ZAHLUNGSAUFFORDERUNG
für Wasser- und Abwassergebühren –  
3. Abschlagszahlung
Am 30. September 2019 ist die 3. Ab- 
schlagszahlung der Wasser- und Ab-
wassergebühren für das Kalenderjahr 
2019 zur Zahlung fällig. Es wird hiermit 
öffentlich an die Zahlung erinnert.

Konten der Stadtkasse Gernsbach
Sparkasse Rastatt-Gernsbach  
IBAN DE83 6655 0070 0060 0027 14  
BIC SOLADES1RAS

Volksbank Baden-Baden*Rastatt  
IBAN DE23 6629 0000 0050 0466 05  
BIC VBRADE6KXXX

Bei Banküberweisungen sowie bei 
Einsendungen von Verrechungsschecks 
wird dringend gebeten, das Buchungs-
zeichen und den Verwendungszweck 
anzugeben. Einzahlungen ohne diese 
Angaben verzögern die Bearbeitung und 
können zu Fehlbuchungen führen. Bei 
Zahlungsverzug ist die Stadtkasse gesetz-
lich verpflichtet, für jeden angefangenen 
Monat der Säumnis einen Säumniszu-
schlag sowie Mahngebühren zu erheben. 
Zahlungspflichtigen, die der Stadtkasse 
ein SEPA-Lastschrift-Mandat (früher: 
Einzugsermächtigung) erteilt haben, wird 
die Wasser- und Abwassergebühr zum 
Fälligkeitstermin abgebucht.

Öffentliche Bekanntmachung 
Flurbereinigung Loffenau
Landratsamt Rastatt
-untere Flurbereinigungsbehörde-
Ausführende Stelle: Gemeinsame 
Dienststelle Flurneuordnung,

76137 Karlsruhe, Ritterstraße 28-30

Öffentliche Bekanntmachung
Flurbereinigung Loffenau
Schlussfeststellung
vom 23.09.2019
Das Landratsamt Rastatt -untere Flurbe-
reinigungsbehörde- mit Dienstsitz bei 
der gemeinsamen Dienststelle Flurneu-
ordnung, Ritterstraße 28 - 30, 76137 

Karlsruhe erklärt das Flurbereinigungs-
verfahren Loffenau für abgeschlossen.
Hierzu wird festgestellt, dass
-  die Ausführung nach dem Flurbereini-

gungsplan bewirkt ist
-  den Beteiligten keine Ansprüche mehr 

zustehen, die im Flurbereinigungsverfah-
ren hätten berücksichtigt werden müssen

-  die Kasse der Teilnehmergemeinschaft 
aufgelöst ist

-  die Aufgaben der Teilnehmergemein-
schaft abgeschlossen sind.

Mit der Zustellung der unanfechtbar 
gewordenen Schlussfeststellung an 
die Teilnehmergemeinschaft ist das 
Flurbereinigungsverfahren beendet. 
Gleichzeitig erlischt auch die Teilneh-
mergemeinschaft.
Dieser Beschluss beruht auf § 149 
Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) in der 
Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546).
Dieser Beschluss kann auch auf der 
Internetseite des Landesamts für Geo-
information und Landentwicklung im 
o. g. Verfahren (www.lgl-bw.de/3646) 
eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss können die Betei-
ligten und der Vorstand innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe Widerspruch 
beim Landratsamt Rastatt einlegen.
(Hinweis: Anschrift der Gemeinsamen 
Dienststelle Flurneuordnung Karlsruhe, 
bei der das Flurbereinigungsverfahren 
Loffenau geführt wird: Ritterstraße 28-
30, 76137 Karlsruhe, oder jede andere 
Stelle des Landratsamts Rastatt)
D.S.
Abele, VR

Tagesordnung
für die öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Reichental am Freitag, 
27.09.2019, um 19:00 Uhr im Sitzungs-
raum der Ortsverwaltung Reichental
1. Baulandstudie
2.  Änderung der Benutzungsordnung 

für städtische Kindertagesstätten mit 
Anpassung der Elternbeiträge

3.  Kindergartenbedarfsplan der Stadt 
Gernsbach für das Kindergartenjahr 
2019/2020

4. Lärmaktionsplanung
5.  Vorhaben 2020 – Prioritäten im Stadt-

teil Reichental für den Haushaltsplan 
2020 - mündlicher Vortrag

6. Bekanntgaben und Anfragen
7. Bürgerfragestunde

Tagesordnung
für die öffentliche Sitzung des Gemein-
derates am Montag, 30.09.2019, um 
18:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 
Gernsbach
1. Bürgerfragestunde
2.  Bekanntgabe der in nichtöffentlicher 

Sitzung gefassten Beschlüsse
-Waldkindergarten, neuer Vertrag mit 
dem Träger
Spielwiese gGmbH
-Grunderwerb im Bereich des Bahn-
hofs Gernsbach

3.  Umgang mit dem Kriegerdenkmal auf 
dem Rumpelstein

4. Lärmaktionsplanung
5. Baulandstudie
6. Haushaltszwischenbericht
7.  Kindergartenbedarfsplan der Stadt 

Gernsbach für das Kindergartenjahr
8.  Änderung der Benutzungsordnung 

für städtische Kindertagesstätten mit 
Anpassung der Elternbeiträge

9.  Einrichtung einer 2-gruppigen Kinder-
krippe Jahnstr. 7 - Baubeschluss

10.  Sanierungsgebiet Innenstadt Mitte II 
Sachstandsbericht

11.  Änderung des Bebauungsplanes 
"Verlängerte Kelterbergstraße" im 
Bereich der Grundstücke Flst. Nr. 
2666, 2666/1, 2666/2, 2666/3, 2668, 
2668/6, 2668/7, 5912 (teilweise) u. 
131 (teilweise), Gemarkung Gerns-
bach (Bebauungsplan Verlängerte 
Kelterbergstraße, 1. Änderung) als 
Bebauungsplan der Innenentwicklung 
gemäß § 13 a Baugesetzbuch - Billi-
gung des Entwurfs für die Offenlage

12.  Zustimmung zur Wahl des stell-
vertretenden Kommandanten der 
Freiwilligen Feuerwehr Gernsbach

13.  Erweiterung Kindergarten Fliegen-
pilz Arbeitsvergaben

14. Annahme von Spenden
15. Bekanntgaben und Anfragen
Zu dieser Sitzung lade ich Sie herzlich ein.
gez.
Julian Christ, 
Bürgermeister

Sprechstunde  
Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung Obertsrot ist am 
2. Oktober geschlossen. Wir bitten im 
Beachtung.
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Boulefreunde
Gernsbach 

Sieger Freizeit-Turnier 2019
Die Boulefreunde bieten über den ge-
samten Sommer ein Freizeitturnier an, 
bei dem sich die Teilnehmer an verschie-
denen Terminen messen und je nach 
Platzierung Punkte sammeln können. 
Am Ende des Sommers spielen die 16 
besten Mannschaften gegeneinander 
und bestimmen den Gesamtsieger. 
Dieses Jahr waren Patrice Winkler und 
Jerzy Malenta erfolgreich. Herzlichen 
Glückwunsch. Das Turnier wird auch 
nächstes Jahr wieder angeboten.

BSC Laufgruppe Glatfelter

Baden Marathon 2019
Beim 37. Baden Marathon in Karlsruhe 
war die Laufgruppe des Betriebssport-
clubs BSC Glatfelter Gernsbach mit 
10 Teilnehmern am Start. Pünktlich 
um 9.30 Uhr starteten am Sonntag ca. 
7000 Läuferinnen und Läufer vor der 
Europahalle um am Ziel im Stadion bei 
der Europahalle wieder anzukommen. 
Christian Mörmann war dem 3 Stunden 
Tempoläufer auf halber Strecke noch 
dicht auf den Fersen und konnte am 
Ende das Tempo nicht mehr halten. Mit 
einer Zeit von 3:11:11 Stunden lief er 
über die Ziellinie und erreichte dennoch 
den achten Platz in seiner Klasse M45.
Unter den Top Ten seiner Altersklasse M 
55 lief auch Ajdin Limaj über die Ziellinie. 
Er belegte auch den achten Platz in einer 
Zeit von 3:27:35 h, verfolgt wurde er von 

AUS DEN VEREINEN
Michael Merkel (4:24:57 h AK M50 Platz 
329 ). Beim Halbmarathon war Mattia 
Testa am schnellsten unterwegs. Er 
belegte mit einer guten Zeit von 1:30.16 
h den 48. Platz in der AK 35. Er wurde 
verfolgt von Marie-Pierre Moussonne 
(2:11:23 h, W45, Platz 81) und Bernd 
Diehr (2:14:13 h, M50, Platz 329). Beim 
gemischten Business Team startete 
Daniel Klumpp als Startläufer mit 13 
Kilometer, Sarah Kassel (acht Kilometer), 
Lambert Kottler (13 Kilometer) und Stef-
fen Lavan (8 Kilometer). Sie belegten mit 
einer Zeit von 3:26:14 h den 8. Platz

DLRG - Ortsgruppe
Gernsbach

DLRG Stammtisch
Unser nächster Stammtisch findet am 
Mittwoch, 2. Oktober 2019, ab 19 Uhr 
im Gasthaus „Syrtaki“ statt. Hierzu laden 
wir alle Mitglieder und Freunde ein, die 
sich über die DLRG und die Arbeit un-
serer Ortsgruppe in zwangloser Runde 
informieren möchten. Wir freuen uns 
auf zahlreiche Teilnehmer.

Deutsches Rotes Kreuz
Gernsbach

Blutspende
DRK-Blutspendedienst sucht Lebensretter
Täglich werden vom Deutschen Roten 
Kreuz (DRK) 15.000 Blutspenden an die 
Kliniken weitergegeben. Diese Zahl ver-
deutlicht die Wichtigkeit der Blutspende 
für schwerkranke Patienten und Un-
fallopfer. Für den Blutspender ist es ein 

relativ geringer Aufwand, für Patienten 
kann es aber ihr Leben bedeuten.
Der DRK-Blutspendedienst bittet daher 
um Ihre Blutspende am:

Donnerstag, den 10. Oktober  
von 14.30 bis 19.30 Uhr
DRK-Haus, Am Bachgarten 9
76593 GERNSBACH

Blutspender sind von 18 bis 72, Erst-
spender höchstens 64 Jahre alt. Vor der 
Spende wird Blutdruck, Puls, Körpertem-
peratur sowie der Hb-Wert gemessen 
und medizinisch beurteilt. Zusammen 
mit dem ärztlichen Gespräch können 
Blutspender hier wichtige Informationen 
über ihre eigene Gesundheit erhalten. 
Die eigentliche Blutspende dauert nur 
wenige Minuten. Mit Anmeldung, Un-
tersuchung und anschließendem Imbiss 
sollten Spender eine gute Stunde Zeit 
einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes 
Leben retten kann! Bitte zur Blutspende 
den Personalausweis mitbringen.

1. Frauen Fußball Club

Damen verlieren ihr  
erstes Spiel gegen Unzhurst
Nach guter Vorbereitung stieg jetzt auch 
unsere junge Damenmannschaft in die 
Verbandsrunde ein und musste sich 
einer Topmannschaft mit 1:2 geschla-
gen geben. Zwar ging man nach einem 
schönen Spielzug über Neuzugang C. 
Regending auf L. Krieger in Führung, die 
mit einem schönen Rechtsschuss das 1:0 
erzielte, doch Unzhurst schlug zurück 
und gewann verdient mit 2:1.

Die B-Mädchen hatten schon am 
Montag ihr Pokalspiel bei der SG Mug-
gensturm und gewannen das Spiel klar 
mit 4:0 Tore, 3 mal N. Westermann und 1 
mal K. Patterson und gleich am Samstag 
das erste Rundenspiel, das gegen Sinz-
heim mit 0:2 verloren ging.

Auch die C-Mädchen musste am Don-
nerstag im Pokal ran, der Gegner, die 
SG Unzhurst, war unseren Mädels klar 
überlegen und gewann auch verdient 
mit 6:0.

Die C-Mädels stiegen am Sonntag in 
die Runde ein und der Gegner war der 
Meister und Pokalsieger der vergange-

 
 Foto: BSC Glatfelter Gernsbach
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nen Saison SV Sinzheim, nur bei dieser 
Jugend ist man endlich nicht nur auf 
Augenhöhe, sondern man besiegte die 
Mädels aus Sinzheim gleich mit 4:0! Tore 
durch 3 mal K. Patterson und 1 mal N. 
Westermann. 

Man ist auf einem guten Weg, aber noch 
lange nicht dort, wo man in diesem Jahr 
hin möchte - also viel Arbeit steht noch 
bevor!

Fußball-Club 1911
Gernsbach

Derbysieg
Nach der durchwachsenen Leistung 
beim Auswärtsspiel in Bietigheim zeigte 
der FC Gernsbach im Derby gegen den 
Favoriten FC Obertsrot eine bärenstarke 
Reaktion und gewann verdient mit 5:2. 
Dabei hatten die Gäste zunächst mehr 
vom Spiel, in dieser Phase hielt FCG-
Keeper Marius Büchel seine Farben mit 
einigen Glanzparaden im Spiel. Der FCG 
lauerte auf Ballgewinne im Mittelfeld 
und schaltete dann postwendend über 
die Außenbahnspieler in den Angriffs-
modus. Mit Erfolg: Stürmer Renato 
Vrbaslija vollendete einen herrlichen 
Konter zum 1:0 für die Ibric-Elf (29.). Nur 
drei Minuten später legte Dennis Ströß-
ner per sehenswerter Einzelleistung 
nach. In der 44. Minute ließ Vrbaslija gar 
das 3:0 für die Hausherren folgen, die 
FCG-Torwart Büchel gegen FCO-Torjäger 
Fabian Schiel erfolgreich verteidigte. 
Auch Abschnitt zwei begann mit dem 
gleichen Bild: Obertsrot machte das 
Spiel, der FCG verteidigte aufopferungs-
voll und glänzte mit temporeichen Um-
schaltfußball. Wieder war es Vrbaslija 
vorbehalten, einen sehenswerten Kon-
ter zum 4:0 zu vollenden (55.). Doch nur 
sieben Minuten später fand nun auch 
ein FCO-Angriff den Weg ins Tor - Schiel 
verkürzte auf 4:1. Als die Gäste weiter 
aufmachen mussten, um noch auf ein 
Comeback hoffen zu dürfen, machte 
Vrbaslija mit seinem vierten Treffer des 
Tages die FCO-Bemühungen zunichte 
(75.). Das Spiel war entschieden, der 
Gast kam noch mit dem Schlusspfiff, 
erneut durch Schiel, zum 5:2. Der FCG 
lieferte im Derby seine beste Saisonleis-
tung ab und siegte verdient. 

Nun gastiert die Ibric-Elf am Sonntag 
beim Absteiger VfR Bischweier - eine 
schwere Aufgabe! Anpfiff ist um 15 Uhr. 
Die Zweite verlor ihr Derby mit 2:3, zeig-
te aber eine gute Leistung, auf die das 
Team aufbauen kann.

Gernsbacher
Murgflößer

Herbstausflug 
Nicht per Floß, sondern mit dem Zug 
durch das romantische Murgtal bega-
ben sich die Teilnehmer des Vereins 
„Gernsbacher Murgflößer“ an einem 
wunderschönen Frühherbsttag, dem 
21.9., von Schönmünzach hinauf zum 
Panoramastüble in Schwarzenberg. In 
sehr schöner Atmosphäre konnte man 
sich über verschiedene Vorhaben und 
Ideen austauschen. Mit dem Erwerb des 
Titels „Immaterielles Kulturerbe“ für 
die Flößervereinigung sind die Vereine 
an gewisse Vorgaben gebunden und ar-
beiten daran, das historische Erbe einer 
breiteren Masse zugänglich zu machen 
und es als festen Bestandteil in der Tou-
rismusaktivität zu etablieren, ganz nach 
dem Motto „Wissen, Können, Weiterge-
ben“. So ging es in den Gesprächen um 
bereits fest geplante Aktivitäten, neue 
Inhalte, über das mögliche Design einer 
neuen Flößerkluft, welche den histo-
rischen Hintergrund darstellt, sowie 
um den erneuten Floßbau, der dieses 
mal in Gaggenau mit Helfergruppen 
aus Familien, Institutionen, Vereinen 
und Schulen durchgeführt werden soll. 
Zum Abschluss durften sich alle noch 
die Gatter-Säge anschauen, mit der die 
Kanthölzer und Dielen für das neue Floß-
gestöre gesägt wird. Das war ein guter 
Abschluss für einen schönen entspann-
ten und geselligen Vereinsausflug.

Hockey-Club
Gernsbach 1919 

Auftakt nach Maß
Zum Auftakt der Feldsaison 2019/20 
machten sich die Gernsbacher Herren 
am Sonntag auf den Weg ins schwäbi-
sche Ländle nach Böblingen. Nach dem 

bitteren Abstieg in die 3. Verbandsliga in 
der Vorsaison wollte die Mannschaft umso 
dringender gut in die neue Saison starten. 
Voll besetzt mit 16 Mann und milden 20 
Grad Celcius waren dafür die optimalen 
Bedingungen gegeben. In den ersten 
Minuten lag der Fokus darauf, Sicherheit 
zu erlangen. Die Mannschaft spielte ruhig 
und zeigte ein ruhiges und sicheres Kombi-
nationsspiel. Schnell wurde klar in welche 
Richtung das Spiel laufen würde und die 
Gernsbacher erarbeiteten sich nach vielen 
Torchancen den Führungstreffer. Doch 
keine Zeigerumdrehung später gelang es 
auch dem Gegner einen Konter zum 1:1 
zu verwandeln. Nach diesem Dämpfer 
sammelte sich die Mannschaft allerdings 
schnell und erspielte sich weiter Chance 
um Chance. Leider fehlte zunächst der 
erfolgreiche Abschluss und man verfehlte 
das Tor im Minutentakt, bis man endlich 
10 Minuten vor Ende der ersten Halbzeit 
erneut in Führung gehen konnte. Ein sicher 
anders geplantes Zuspiel von S. Schoch 
aus der eigenen Hälfte traf den Pfosten 
des Gegners. Stoßstürmer K. Hartmann re-
agierte pfeilschnell und schob den Ball ins 
leere Tor. Sekunden vor dem Halbzeitpfiff 
fingen die Gernsbacher einen Abschlag ab, 
welchen Kapitän R. Weiser zum Halbzeit-
stand 3:1 verwandeln konnte.

Mit der 2-Tore-Führung im Rücken 
erspielte sich die Mannschaft auch im 
zweiten Durchgang etliche Torchancen. 
Glücklicherweise konnten die Herren 
auch einige davon in Tore ummünzen, 
sodass die Treffer 4, 5, 6 und 7 das 
Spiel abrundeten. Zufrieden mit einem 
Endstand von 1:7 kann sich Trainer R. 
Neumann mit seiner Mannschaft schon 
jetzt darauf freuen, im nächsten Spiel 
am 13.10. auf der heimischen Anlage 
mit der gleichen Motivation am Wieder-
aufstieg zu arbeiten.

Torschützen: K. Hartmann (2), D. Guken-
heimer (2), F. Beck (1), L. Vollmer (1), R. 
Weiser (1)

 
 Foto: Gernsbacher Murgflößer
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Schwarzwaldverein
Gernsbach

Wanderungen
Dienstag, 1. Oktober 2019 
Treffpunkt ist um 12.45 Uhr am Gernsba-
cher Bahnhof. Im Anschluss an die Fahrt 
nach Michelbach führt die Wanderung 
mit Lucia auf der Michelbacher Runde 
zum Heimatmuseum Michelbach. Für 
weitere Nachfragen: 07224 7989.

Mittwoch, 2. Oktober 2019 
Die Mittwochswanderer treffen sich 
um 8.15 Uhr am Bahnhof Gernsbach 
zur Fahrt nach Baden-Baden und weiter 
zum Hundseck. Mit Gisela und Gerhard 
geht es mit schönen Ausblicken über 
den Hochkopf, weiter nach Unterstmatt 
und Ochsenstall. Nach einer Pause 
weiter zum Ziel in Hinterlangenbach zur 
Schlusseinkehr. Rückfahrt mit Bus und 
S-Bahn, Ankunft in Gernsbach gegen 
18 Uhr. Die Wegstrecke ist knapp 12 km 
lang, es sind 280 m aufwärts und 480 m 
abwärts zu bewältigen. Gutes Schuh-
werk und Wanderstöcke sind erforder-
lich. Für weitere Nachfragen 07222 6385 
oder 0172 5367418.

Ski-Club
Gernsbach 

Genusswanderung  
zum Saisonabschluss
Der Startschuss des Winterprogramms 
des Skiclubs Gernsbach ist schon 
gefallen. Zum Ausklang des Sommer-
programms treffen wir uns am Sonntag, 
den 6. Oktober, zu einer Genusswan-
derung um 9.45 Uhr am Hauptbahnhof 
in Gernsbach und fahren mit dem Bus 
nach Bad Herrenalb. Von dort wandern 

wir über den Quellenerlebnispfad mit 
herrlichen Ausblicken. Nach einem 
gemütlichen Einkehrschwung in der 
Spechtschmiede wandern wir zurück 
nach Bad Herrenalb und fahren mit dem 
Bus ca. 16 Uhr zurück.

Die Streckenlänge dieser Tour ist ca. 10 
km. Gäste sind willkommen! Anmel-
dungen bitte möglichst umgehend bei 
Wolfgang Weber, Tel. 0163 1439571.

Taekwondo Sportclub
Gernsbach 

Sommerausflug
Am Samstag, bei herrlichem Sonnen-
schein, traf sich der Verein zu einem 
besonderen Ausflug. Los ging es am 
Bahnhof in Gernsbach. Mit der Bahn 
fuhr man gemeinsam nach Kuppenheim 
und wanderte dann zum Schloß Favo-
rite. Ute Kostolani-Urban begrüßte alle 
Teilnehmer in einer kleinen Ansprache. 
Zu Beginn gab es eine kleine leckere 
Eisüberrachung vom Eis Agnello/Kuppen-
heim, über die sich besonders die Kids 
freuten. Dann wurde es auf der Wiese 

gemütlich. Gitarren wurden ausgepackt 
und gestimmt, Getränke und Snacks 
hingestellt. Auch der gute Heidelberger 
durfte nicht fehlen. Nun wurde Gitarre 
gespielt und dazu gesungen, und alle 
hatten ihren besonderen Spaß mit einem 
überdimensionalen Ball. Nach einer 
viel zu kurzen Zeit, wanderten wir dann 
weiter zur nächsten Station. Dem Schüt-
zenhaus Kuppenheim zum Luftgewehr 
schießen. Hier konnten die Taekwondoler 
ihre ruhige Hand unter Beweis stellen. 
Nach der Einweisung durch zwei Mit-
glieder der Schützengilde Kuppenheim, 
erfolgte das Einschießen. Dies erforderte 
viel Konzentration und innere Ruhe. 
Danach wurde mit insgesamt 20 Schuss, 
Mannschaftsweise geschossen. Die Aus-
wertung ergab ein 1:1. Beim anschließen-
den Abendessen tauschte man sich über 
die einzelnen Ergebnisse aus. Dann kam 
die große Überraschung, die manches 
Talent zum Vorschein brachte. Frau Doris 
Westermann nahm die Siegerehrung vor 
und verwies dabei auf die Trainingszeiten 
in der Schützengilde, Platz 9 wurde belegt 
von Tabea mit 64 Punkten, Platz 8 von 
Daniel mit 65 Punkten, Platz 7 von Niklas 
mit 73 Punkten, Platz 6 von Gerold mit 
99 Punkten, Platz 5  von Dieter mit 106 
Punkten, Platz 4 von Ute mit 115 Punk-
ten, Platz 3 von Rocco mit 139 Punkten, 
Platz 2 von Selina mit 143 Punkten und 
Platz 1 von Annett mit 145 Punkten. Man 
verbrachte einen schönen Tag zusammen 
und hatte viel Spaß.

Tennis-Club 1922
Gernsbach 

Tolle Turniere
Die letzten sportlichen Veranstaltungen 
der Freiluftsaison lockten am vergan-
genen Wochenende zahlreiche TCG-
Mitglieder auf die Anlage. Der strahlende 

 
Die Dienstagswanderer auf dem Weg nach Schönmünzach. Foto: Schwarzwaldverein

 
TKD SC Gernsbach. Foto: Annett Schaible
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Sonnenschein tat sein Übriges dazu, dass 
das Ü90-Turnier am Samstag gleich mit 
elf Doppelpaarungen besetzt war. Sport-
wart Sebastian Kübler gelang es, recht 
ausgeglichene Mannschaften zusammen 
zu stellen, sowohl was deren Gesamtalter 
als auch die Spielstärke anging. So gab 
es viele spannende Duelle, die auch die 
Zuschauenden bestens unterhielten. Am 
Ende siegten Norma Stähle und Sebasti-
an Stahl, die im hart umkämpften Finale 
Lucas Metzner und Bernd Hofer knapp 
bezwangen. "Familienduell" war das 
Motto am 22.09.2019 beim ersten Eltern-
Kind-Turnier des TCG. Sehr viel Spaß, tolle 
Ballwechsel und eine schöne Atmosphä-
re begleiteten die Spieler während des 
von Jugend-Vergnügungswartin Susanne 
Stahl neu ins Leben gerufenen Turniers. 
Insgesamt 14 Teams traten in zwei Alters-
klassen an und absolvierten ihre Spiele 
bei tollstem Tenniswetter. Und der ein 
oder andere Elternteil konnte sich noch 
ein paar Tennis-Tipps bei seinem Nach-
wuchs abholen. Bei den jüngeren Kindern 
machten Emma und Jens Reinschmidt, 
bei den Jugendlichen Karina und Tsveta 
Georgieva das Rennen. Sie sicherten sich 
jeweils den 1. Platz und damit auch einen 
Eisgutschein. Für alle anderen gab es eine 
Urkunde und leckere Hot Dogs. Die große 
Begeisterung und das positive Feedback 
aller Beteiligten spricht sicher dafür, die-
ses Turnier auch im nächsten Jahr wieder 
in den TCG-Kalender aufzunehmen.

Turnverein
Gernsbach 1849 

Abteilung Leichtathletik
Tolles Hochsprungergebnis
Kevin Klyk von den Leichtathleten des 
TV Gernsbach ging in Schutterwald 
beim Zehnkampf der U18 an den Start. 
Nach einem schnellen 100 m Sprint in 
11:53 sec. (zweiter Platz) sprang er beim 
Hochsprung mit persönlicher Bestleis-
tung 1,88 m (erster Platz). Leider musste 
er den Zehnkampf nach zwei Disziplinen 
verletzt abbrechen.

Musikverein
Hilpertsau

Spielenachmittag  
der Blockflötenkinder
Schon seit einigen Jahren hat es sich be-
währt das neue Ausbildungsjahr für die 
Blockflötenkinder des Musikvereins Hil-
pertsau mit einem Spielenachmittag zu 
beginnen. So fand auch in diesem Jahr für 
die Blockflötenkinder ein unterhaltsamer 
Nachmittag mit Gesellschaftsspielen, 
Getränken, Keksen und Obst statt. Die 
Organisatoren haben dafür wieder eine 
Vielzahl von Spielen herbeigeschafft, so 
dass sich schnell kleine Gruppen zusam-
men fanden, die sich aufgeregt um einen 
Tisch versammelten um sich in ein Spiel 
zu vertiefen. Das war dann eine gelun-
gene Abwechslung zum Schulalltag, der 
die Kinder ja wieder eingeholt hat. Auch 

in diesem Jahr wurden bei diesem Anlass 
die Kinder, die den Flötenkurs erfolgreich 
abgeschlossen haben, von der Gruppe 
verabschiedet. Nicht ohne Stolz nahmen 
sie ihre Teilnahme-Urkunde entgegen. Sie 
haben jetzt das Handwerkszeug gelernt, 
um erfolgreich in die Ausbildung eines 
weiteren Instrumentes zu starten. Nicht 
wenige machen davon auch Gebrauch. 
Für die Blockflötenkinder, die schon 
etwas erfahrener auf ihrem Instrument 
sind, hat das Jahr auch gleich mit einem 
Höhepunkt begonnen. Sie durften ihr er-
lerntes Können beim großen Konzert mit 
den Murgtalkids einem großen Publikum 
präsentieren. Natürlich starten für Kinder 
der 1. und 2. Klasse auch in diesem Jahr 
wieder neue Kurse zur Blockflötenausbil-
dung. Interessierte Eltern können sich bei 
Marianne Weßbecher unter der Telefon-
nummer 07224 50521 anmelden.

Musikverein 
Lautenbach

13. Knödelfest - kulinarisch-
musikalisches Schmankerl
Das „Lautenbacher Knödelfest“, erstmals 
2004 veranstaltet, hat sich als feste kulina-
rische und musikalische Größe im Murgtal 
etabliert. Veranstaltet vom Musikverein 
Lautenbach, hebt sich das Knödelfest 
im Lautenbacher Bürgerhaus einzigartig 
kulinarisch von den zahlreichen Schlacht- 

 
Teilnehmer des ersten TCG-Eltern-Kind-Turniers. Foto: TCG

 
Spielenachmittag der Blockflötenkinder. Foto: Eva Maisch
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und Oktoberfesten ab. Festeröffnung ist 
am Sonntag, 6. Oktober, um 11.30 Uhr. 
Diverse Knödelvariationen, vegetarisch 
nur mit Sauerkraut oder traditionell mit 
Schweinerollbraten, mit leckerem Wild-
schweingulasch aus heimischen Wäldern 
oder als süße Variante, erwarten die Gäste 
zum Frühschoppen und Mittagstisch. Die 
Brat- und Currywurst (ab 16 Uhr) sowie 
weitere leckere Gaumenfreuden dürfen 
nicht fehlen. Ab 11.30 Uhr wird das Fest 
musikalisch begleitet vom Musikverein 
Freiolsheim. Ab 13.30 Uhr stehen die 
Musiker aus Kuppenheim bei uns auf dem 
Programm. Natürlich lädt ein reichhaltiges 
Torten- und Kuchenangebot ein, diese 
süßen Verführer bei einer Tasse Kaffee zu 
genießen. Für das leibliche Wohl ist also 
reichlich gesorgt. Musikalisch geht es dann 
um 15.30 Uhr mit unseren Musiker-Freun-
den aus Blankenloch weiter, die schon in 
den vergangenen Jahren mit ihrem Auf-
tritt begeistern konnten. Dem berühmten 
Werbeslogan nachempfunden, laden wir 
ein unter dem Motto: „Heute bleibt die 
Küche aus, wir geh’n zum Knödelfest in ’s 
Bürgerhaus“. Bringen Sie Ihre Familie und 
Freunde mit und feiern Sie mit uns dieses 
kleine, aber feine kulinarische Fest.

 
Gaumenfreuden und mehr ...  
 Foto: MV Lautenbach

Fußball-Club
Obertsrot

Bietigheim zu Gast
Zum nächsten Heimspiel erwartet der 
FC Obertsrot am kommenden Sonn-
tag, 29. September, den SV Germania 
Bietigheim. Anpfiff der Begegnung der 
Kreisliga A, Staffel Nord ist um 15 Uhr. 
Das Vorspiel in der Kreisliga C, Staffel 
eins bestreiten die zweiten Mannschaf-
ten ab 13.15 Uhr.

Musikverein 
Obertsrot

Instrumenten-Schnuppern
Am Freitag, 27.09.2019, haben die Schü-
lerinnen und Schüler der Grundschule Hil-
pertsau die Möglichkeit, die verschiedenen 
Instrumente, die beim Musikverein Oberts-
rot erlernt werden können, unverbindlich 

auszuprobieren. Dies sind: Klarinette, 
Oboe, Querflöte, Trompete, Flügelhorn, 
Tenorhorn, Tuba, E-Bass, Saxophon, Posau-
ne und Schlagzeug. Aktive Musikerinnen 
und Musiker werden den Vormittag in 
der Grundschule sein und freuen sich auf 
wissbegierige Kinder. Neben der Instru-
mentalausbildung der unterschiedlichs-
ten Instrumente bietet der Musikverein 
Obertsrot auch eine Blockflötenausbildung 
an. Interessierte Kinder und Eltern, welche 
nicht in der Grundschule Hilpertsau sind, 
können sich gerne bei der Jugendleiterin 
Marina Minister (vorstand@musikverein-
obertsrot.de) informieren oder individuelle 
Termine vereinbaren.

Turnverein 1906
Obertsrot

Kursangebot Zumba
Großer Beliebtheit erfreuten sich in den 
vergangenen Jahren die Zumbakurse bei 
Jeannette Wacker. Bis zu den Weihnachts-
ferien werden die Kursabende ab dem 
11.10. immer freitags von 18.30 - 19.30 
Uhr stattfinden. Zu flotten Rhythmen tan-
zen die Teilnehmer/innen in der Eberstein-
halle Obertsrot und trainieren dadurch 
ihre Fitness. Das Tanz-Workout verspricht 
eine Mischung aus Aerobic-Elementen 
kombiniert mit Tanzschritten aus Salsa, Ca-
lypso, Reggaeton, Samba und Merengue. 
Die 8 Termine kosten 15 Euro für Vereins-
mitglieder und 20 Euro für Nichtmitglieder. 
Anmeldung bitte bis spätestens 6. Oktober 
an tvobertsrot@gmail.com oder telefo-
nisch unter 07224 6577791.

Reichentaler
Brunnberghexen

Glühweinhock
Am 23. November findet der Reichen-
taler Adventsmarkt in der Turnhalle 

in Reichental statt. Falls sich jemand 
beteiligen möchte, bitte bis spätestens 
5. November bei Patrik Wieland (Handy: 
0152 01845811) melden.

FC Auerhahn 1978
Reichental

Wandertag
Zum „Tag der Deutschen Einheit“ am 
3.10. lädt der FC Auerhahn alle Mitglieder 
und Freunde zu einem Wandertag ein. 
Treffpunkt ist um 10 Uhr am Johannes-
platz, von wo „Wanderguide“ Ralf Warth 
alle Teilnehmer mit auf eine interessan-
te und abwechslungsreiche Exkursion 
durch die herbstliche Reichentaler Natur 
nehmen wird. Die Wanderung ist für Jung 
und Alt geeignet. Unterwegs wird für 
alle Teilnehmer ein kleiner Snack bereit-
stehen und mit „Holgers Naturquiz“ für 
Unterhaltung gesorgt sein. Der Abschluss 
findet an „Theo‘s Schier“ gegenüber dem 
Schwimmbad statt. Isotonische Kaltge-
tränke werden in ausreichender Menge 
vorhanden sein, das Grillzeug ist selbst 
mitzubringen. Wer aus schwerwiegenden 
Gründen nicht mit Wandern kann oder 
will, ist zum geselligen Abschluss natürlich 
trotzdem herzlich eingeladen. Der FC Au-
erhahn freut sich zahlreiche Teilnehmer 
beim Wandertag begrüßen zu dürfen und 
bittet um Anmeldung bei Johannes Warth 
unter Mobil: 0176 32516078 oder Mail: 
johanneswarth@web.de. Bei schlechtem 
Wetter findet der Wandertag nicht statt.

Handwerker-Verein
Staufenberg 1864

Handwerkerverein  
Staufenberg auf Tour
Nächste Woche, Samstag, 5. Oktober, 
startet der Handwerkerverein Staufen-

 
Stimmungsvoll wie hier im Campus Galli ist es meist beim Ausflug des Handwerker-
vereins. Foto: Fred Bender
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berg ins Breisgau nach Freiburg. Es sind 
noch Plätze frei zu diesem historischen 
Städtetrip. Um 9.45 Uhr steht eine ca. 
90. minütigen historische und unterhalt-
same Stadtführung durch die Innenstadt 
auf dem Programm. Vor dem Mittags-
tisch in der historischen Altstadt ist noch 
ausreichend Zeit, den dortigen Markt 
zu inspizieren. Abfahrt: 7.30 Uhr an der 
ehemaligen Markthalle. Rückfahrt nach 
Gernsbach ist gegen 16.30 – 17 Uhr. 
Folgende Leistungen sind im Preis inbe-
griffen: Busfahrt im Doppelstockbus inkl. 
Getränke und Historische Stadtführung
Unkostenbeitrag: Mitglieder und deren 
Frauen: 25,00 Euro pro Person
Kinder: 15,00 Euro pro Person
Nichtmitglieder: 40,00 Euro pro Person
Anmeldung und Bezahlung: Gerd Gra-
benstätter, Tel.: 07224 4633

Naturfreunde
Staufenberg

Jahreshauptversammlung
Am Sonntag, 3. November 2019, um 
14 Uhr finden im Naturfreundehaus 
Weise Stein die diesjährigen ordentli-
chen Jahreshauptversammlungen der 
NaturFreunde und des Fördervereins 
der NaturFreunde statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Rechenschaftsberichte
4. Diskussion und Aussprache
5. Entlastung der Vorstandschaften
6. Vorstellung der neuen Satzung, Be-
schlussfassung zur neuen Satzung
7. Wahlen Naturfreunde
8. Wahlen Förderverein
9. Ehrungen
10. Verschiedenes
Hierzu sind alle Mitglieder und Freunde 
herzlich eingeladen. Eventuelle Än-
derungswünsche der Tagesordnung 
sind bis zum 20. Oktober 2019 an die 
Vorstände zu richten.

Werkladen
Staufenberg

Herbstprogramm Oktober
Der Werkladen meldet sich aus der Som-
merpause zurück. Es gibt im Herbstpro-
gramm wieder ein breites Angebot von 
Werkkursen, verschiedenster Art, für 
alle Altersstufen, z.B. für KiGa-Kinder: 
Werken mit Holz und Naturmaterialien, 
2 x mittwochs, 9., 16. Oktober, von 16 
- 17 Uhr. Für Schulkinder: Pappmaché, 

Halloween-Basteln, Weihnachtswerk-
statt, Krippenfiguren aus Wolle und Filz.
Für Erwachsene beginnen im Oktober 
die beliebten Nähkurse am Vormittag, 
4 x mittwochs, 2., 9., 16., 23. Oktober, 
von 8.30 - 11.30 Uhr. Silberschmieden, 
4 x montags, 30. September, 7., 14., 21. 
Oktober, von 19.30 - 22 Uhr.
Das Programm liegt aus in der Tourist-
Info, im Rathaus, in der Bücherei und 
der Bücherstube, im Naturkostladen 
und kann unter www.werkladen-ev.de 
aufgerufen werden. 

CDU - Stadtverband
Gernsbach 

Treff mit Generalsekretär
Die Delegierten der Gernsbacher CDU 
trafen beim Bezirksparteitag der CDU 
Nordbaden mit dem CDU-Generalsekre-
tär Paul Zimiak zusammen. Zimiak war 
von Berlin nach Karlsruhe gekommen, 
um beim Bezirksparteitag am vergange-
nen Samstag aktuell zur Bundespolitik 
zu referieren und die Beschlüsse zur 
Klimapolitik vorzustellen. Ebenfalls auf 
der Agenda der rund 170 anwesenden 
Delegierten der nordbadischen CDU-

Verbände war die Neuwahl des Be-
zirksvorstandes. Baden-Württembergs 
Landwirtschaftsminister Peter Hauk 
wurde dabei im Amt bestätigt.

SPD - Ortsverein
Gernsbach 

SPD-Ortsverein besucht 
Waldorfkindergarten 
Mit großem Interesse besuchte die SPD 
Gernsbach den Waldorfkindergarten 
in der Hepplerstraße. Heike Junge, die 
Leiterin der Einrichtung, führte in das 
pädagogische Konzept des Kindergartens 
ein und ermöglichte einen umfangreichen 
Rundgang durch das städtische Gebäude 
und seine Außenanlagen.
Bei der Führung durch das dreistöckige 
Haus bekamen die Sozialdemokraten 
neben dem Schlafraum der Krippenkinder 
auch die Gemeinschaftsräume der Krippe 
und des Kindergartens zu sehen. Dabei 
wies Heike Junge darauf hin, dass bei der 
Ausstattung bevorzugt Naturmateria-
lien verwendet wurden. Insbesondere 
der Tastsinn der Kinder solle dadurch 
gefördert werden. Besucher erfuhren, 

 
Treffen der drei Gernsbacher CDU-Delegierten beim Bezirksparteitag Nordbaden: 
Stefan Eisenbarth, Minister Peter Hauk, CDU-Generalsekretär Paul Zimiak, Professor 
Dr. Rupert Felder, Dirk Preis und Landtagsmitglied Dr. Alexander Becker.  Foto: F. Kieser

 
Die SPD besuchte den Waldorfkindergarten. Foto: SPD Gernsbach
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dass in der Waldorfpädagogik Wert 
darauf gelegt wird, die Kinder durch eine 
vorbereitete Umgebung zum selbständi-
gen Lernen und Entwickeln anzuregen. 
Nach dem Rundgang durch das Gebäude 
und einem Austausch über Pädagogik und 
Ausstattung, bestaunten die Gäste den 
schön hergerichteten Außenbereich des 
Kindergartens, der so gut wie täglich bei 
jedem Wetter genutzt wird. Mit 25 Kin-
dern im Kindergarten und 11 Kindern von 
1-3 Jahren in der Krippe ist das Haus voll 
belegt. Aufgrund der äußerst beengten 
Platzsituation für die Lagerung diverser 
Materialien, plant die Einrichtung einen 
Anbau sowie eine Vergrößerung des 
Außenbereichs. Nötig dafür wäre die 
Einbeziehung eines 5 Meter breiten Strei-
fens der aktuellen Grünanlagen vor der 
Stadthalle. "Für uns als SPD ist es wichtig, 

dass Gernsbach eine familienfreundliche 
Stadt ist und ausreichend Kinderbetreu-
ungsplätze bereitstellt. Der Waldorfkin-
dergarten trägt mit seinem Betreuungs- 
sowie pädagogischem Angebot dazu 
bei", sagte SPD-Ortsvereinsvorsitzende 
Heinz-Volker Faßnacht. Die SPD sagte ihre 
Unterstützung für die Umsetzung der 
Erweiterungspläne zu.

Bündnis 90 / Die Grünen
Gernsbach

Mahnwache für eine  
humanere EU-Politik im 
Umgang mit Geflüchteten
Am Freitag, den 27. September, findet 
von 18 bis 19 Uhr die inzwischen 11. 

„Mahnwache für eine humanere EU-
Politik im Umgang mit Geflüchteten“ an 
der Stadtbrücke Gernsbach, am Nepo-
muk, statt. Die erste Mahnwache dieser 
Art wurde als Reaktion auf die Festnah-
me von Carola Rackete angemeldet. Die 
eigentliche Problematik ist damit aber 
immer noch nicht gelöst und die Mahn-
wachen werden fortgesetzt. Der Orts-
verband Murgtal von Bündnis 90/Die 
Grünen unterstützt diese Mahnwache 
und ruft hiermit alle ebenso denkenden 
Einwohner im gesamten Murgtal dazu 
auf, ebenfalls teilzunehmen. 

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN
CHRISTUSKIRCHE

Ev.-freikirchliche Gemeinde Baptisten
Sonntag, 29.09.
10 Uhr GOTTESDIENST,  
dabei Kindergottesdienst
15.30 Uhr SERVICIU DIVIN ROMÂNESC 
(Rumänischer Gottesdienst)
(Persoană de contact (Kontakt):  
Adi Stoica 0151 40208270)

PAULUSKIRCHE
Ev. Paulusgemeinde Staufenberg

Donnerstag, 26. September
10 Uhr Krabbelgruppe, Paulus-Saal,  
E. Hecker

Sonntag, 29. September
9.30 Uhr Gottesdienst mit Kirchkaffee, 
Pauluskirche, Prädikant Körner

Dienstag, 01. Oktober
19.30 Uhr Probe Paulus-Chor,  
Paulus-Saal, R. Peuker

Mittwoch, 02. Oktober
9.30 Uhr Funktionelle Ganzkörpergym-
nastik speziell für Senioren, Staufen-
berghalle, B. Haitz
16.30 Uhr Konfirmanden-Unterricht, 
Paulus-Saal, Pfarrer Scholz
18 Uhr Kaba, Paulus-Saal

ST. JAKOBSKIRCHE
Evangelische St. Jakobsgemeinde 
Gernsbach
Sonntag, 29. September 2019
10 Uhr Gottesdienst, Pfr. Ulrich Eger

Rauchmel-
derpflicht

Mittwoch, 2. Oktober 2019
14.15 Uhr Konfirmandenunterricht
20 Uhr Probe St. Jokobskantorei

KATH. SEELSORGEEINHEIT

Pfarrbüro
Hauptstr. 55, Telefon 07224 995790
E-Mail: pfarramt@kath-gernsbach.de
Homepage: www.kath-gernsbach.de

Pfarrbüroöffnungszeiten
Montag und Freitag von 9 bis 12 Uhr,
Dienstag und Mittwoch von 15 bis 18 Uhr.

Sprechzeit bei Pfarrer Josef Rösch:
Nach Vereinbarung, Montag 17 bis 18 
Uhr Pfarrhaus Obertsrot, Dienstag 17 bis 
18 Uhr im Pfarrhaus Gernsbach, außer 
am Montag, 30. September

Sternstunde auf der Kirchenwiese
Freitag den 27. September und Samstag 
den 28. September ab 21 Uhr, hinter der 
Liebfrauenkirche auf der Kirchenwiese.

Mit einem großen Teleskop mal in den 
Sternenhimmel schauen? Planeten, 
Galaxien und die Weite des Universums 
sehen? Dabei auch den großen Fragen 
des Lebens auf den Grund gehen? Das 
ist möglich bei den Sternstunden auf 
der Kirchenwiese. Von dort schauen wir 
mit einem Großteleskop in den Nacht-
himmel. Jeder darf herkommen und 
mitstaunen! Bitte warme Bekleidung 
oder Decken mitbringen. Bei schlechtem 
Wetter (bewölkt) fällt die Veranstaltung 
aus.

Caritas-Sammlung 2019 
„Hier und jetzt helfen“
Spendenkonto für die Caritassammlung:
Röm. – kath. Kirchengemeinde  IBAN: 
DE62 6655 0070 0060 0109 49
Verwendungszweck: Caritas 2019
Falls Sie eine Spendenbescheinigung 
wünschen vermerken Sie dies bitte auf 
dem Überweisungsträger und geben 
Sie Ihre Adresse an. Bis 200 € gilt der 
Einzahlungsbeleg. 

Caritas-Sonntag-Kollekte
Zusätzlich zur Caritassammlung gibt es 
die große Caritaskollekte 
28. September in Obertsrot, 
29. September in Gernsbach 
05. Oktober in Reichental 
06. Oktober in Lautenbach
Während die Spenden für Caritassamm-
lung (per Überweisung) in der bereits 
genannten Weise aufgeteilt werden, 
geht die Kollekte an den genannten 
Tagen komplett an den Caritasverband 
Freiburg. Weitere Infos finden Sie 
im Pfarrblatt welches in den Kirchen 
ausliegt und auf der homepage: www.
kath-gernsbach.de heruntergeladen 
werden kann.

Jugendchor aus Östringen 
Am Samstag, 12. Oktober, um 16:00 Uhr 
ist es endlich so weit! Der Jugendchor 
Östringen kommt wieder nach Oberts-
rot ins Bernhardusheim, um seine 
„Zeitreise durch die Bibel“ mit dem 
Musical „Wendepunkt“ fortzusetzen. So 
wie im letzten Jahr erzählen Kinder und 
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Jugendliche im Alter von 5 - 25 Jahren 
euch singenderweise tolle Geschichten 
aus dem alten und neuen Testament.
Besonders interessant wird es, wenn 
Saulus von Tarsus mit allen Mitteln ver-
hindern möchte, dass die neue „Jesus 
Sekte“ immer größer wird. Lasst euch 
überraschen, was da so alles passiert. Es 
wartet ein spannendes Musical für die 
ganze Familie auf euch!

LIEBFRAUENKIRCHE

Kath. Kirchengemeinde Gernsbach

So., 29.09.
10 Uhr hl. Messe

Di., 1.10.
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr hl. Messe

Do., 3.10.
18 Uhr "Mütter beten für ihre Kinder" im 
Marienhaus

"Kultur und Leben im Iran"  
mit Referent Bodo Malige 
Der Katholische Frauenbund Zweigver-
ein Gernsbach lädt am 2. Oktober um 19 
Uhr zu einem Vortragsabend ins Marien-
haus ein. Als Referent konnte Dipl. Ing. 
Bodo Malige gewonnen werden. Bodo 
Malige kann als Spezialist für Straßen- 
und Eisenbahnbaumaßnahmen aus 
beruflicher Sicht wie auch aus Erfahrun-
gen privater Reisen über die Geschichte 
sowie über die aktuelle Situation im 
IRAN berichten. „In einer Zeit voller Un-
wahrheiten, Halbwahrheiten und nicht 
Verbreitung von Wahrheiten, ist es not-
wendig sachlich zu informieren. Jeder 
bekommt dadurch die Möglichkeit, sich 
ein eigenes Bild zu machen und – wenn 
es möglich ist – seine Wahrnehmung zu 
sensibilisieren“ – aus dem Bericht des 
Referenten.

Ferienlager der KjG Gernsbach
Eine wilde Woche verbrachte die 
Jugendgruppe der KjG Gernsbach 
in ihrem Ferienlager in Dietenhofen 
(Landkreis Ansbach in Mittelfranken). 
Die Kinder und Jugendlichen genossen 
das abwechslungsreiche Programm mit 
Ausflügen und spannenden Gruppenak-
tivitäten. Am ersten Tag des Lagers ging 
es ins Schwimmbad. Ein Besuch im Klet-
terpark stand ebenfalls auf dem Plan. 
Mit Zusammenhalt und Mut konnten 
so einige ihre Höhenangst überwinden 
und die Parcours in schwindelerre-
gender Höhe bewältigen. Doch nicht 
nur Ausflüge bestimmten das bunte 
Programm. Zusammen wurde gebastelt, 
Karten gespielt und musiziert – auch am 
Lagerfeuer. Zusammen wurden Filme 

geschaut, ob im Bus oder beim Kino-
abend. Bei einem Fantasyspiel machten 
sich die jungen Teilnehmer auf die Suche 
nach verschwundenen Hühnern. Wild 
waren auch die Spiele im Wald und vor 
allem die Fußballspiele gegen die Leiter.

Doch nicht alles war wild: Die Kinder und 
Jugendlichen wurden auch zu einem 
Casinoabend mit Disco eingeladen. Mit 
ihren schicksten Klamotten spielten die 
sonst so wilden Teilnehmer Roulette, 
Jenga und andere Glücks- und Geschick-
lichkeitsspiele. Für den letzten Abend 
hatte sich jedes Zimmer etwas überlegt. 
Am bunten Abend stellten alles schönes 
Abschlussprogramm auf die Beine.

Jedes Jahr aufs Neue ist es wunderbar 
zu sehen wie sich neue Freundschaften 
entwickeln und eine großartige Grup-
pengemeinschaft entsteht. Immer wie-
der wird man davon überrascht, wie auf 
einmal alle zusammenhalten, um tolle 
Erlebnisse zu teilen. Die Erinnerungen 
an das Lager werden den meisten noch 
lange im Gedächtnis bleiben.

MARIA HEIMSUCHUNG

Kath. Kirchengemeinde Lautenbach

Mi., 2. 10.
18.30 Uhr hl. Messe anschließend 
Rosenkranz

HERZ-JESU

Kath. Kirchengemeinde Obertsrot/
Hilpertsau

Sa., 28.9.
18.30 Uhr Hl. Messe

Mo., 30.9.
18 Uhr Rosenkranz in der Krypta

Di., 1.10.
18 Uhr Rosenkranz in der Krypta

Mi., 2.10.
18 Uhr Rosenkranz in der Krypta

Do., 3.10.
18 Uhr Rosenkranz für den Frieden in 
der Krypta

Bitte beachten Terminplanänderung im 
Oktober
Der Halbtagesausflug findet nicht statt. 
Da wir seit August eine neue Küche 
im Pfarrheim haben, möchten wir am 
18. Oktober mit einem Kochabend 
die Küche einweihen (Beginn 16 Uhr). 
Dazu bitten wir um Anmeldung beim 
Vorstandsteam R. Haitz Tel. 7590, M. 
Carrara Tel. 68568, E. Götz Tel. 67351

ST. MAURITIUS

Kath. Kirchengemeinde Reichental

Do., 3.10.
18.30 Uhr hl. Messe

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE

Weinauerstraße 32

Samstag, 28. September 2019
11.00 Uhr Kids-Aktiv-on-Tour in Karlsru-
he-Mitte, Karlstr. 57 - 59

Sonntag, 29. September 2019
10.00 Uhr Gottesdienst in Loffenau, Kel-
terackerweg 3 oder Gaggenau, Grittweg 
10

Dienstag, 01. Oktober 2019
19.00 Uhr Chorprobe

Mittwoch, 02. Oktober 2019
20.00 Uhr Gottesdienst

JEHOVAS ZEUGEN

Donnerstag, 27. September
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
19.35 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium

 
 Foto: KjG Gernsbach
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Samstag, 28. September
18 Uhr öffentlicher Vortrag
18.35 Uhr Bibelstudium

EV. KIRCHENGEMEINDE  
FORBACH-WEISENBACH

Evangelische Kirchengemeinde 
Forbach-Weisenbach

Sonntag, 29.09.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Pfar-
rerin M. Eger)

Dienstag, 01.10.
12.15 Uhr Gemeinsam schmeckt´s bes-
ser im Katholischen Gemeindezentrum 
Weisenbach

Mittwoch, 02.10.
14.15 Uhr Konfirmandenunterricht 
im Katholischen Gemeindezentrum 
Gernsbach

Samstag, 05.10.
16.00 – 17.00 Uhr Abgabe von Erntega-
ben in der evangelischen Kirche Forbach

Sonntag, 06.10.
10.00 Uhr Familiengottesdienst zu 
Erntedank mit Agapefeier und Vorstel-
lung der neuen Konfirmandinnen und 
Konfirmanden (Pfarrerin M. Eger)
Der Lobpreischor wirkt mit.

Im Anschluss an den Gottesdienst laden 
wir zur Gemeindeversammlung ein 
(Beginn 11.00 Uhr)
Auf der Tagesordnung stehen folgende 
Punkte:
1. Begrüßung
2.  Vorstellung der Kandidierenden für 

die Kirchenwahlen in der evangeli-
schen Landeskirche am 01. Dezember 
2019

3.  Schließung Kirche Forbach während 
der Innenrenovations-Zeit

4. Sonstiges 

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Saftig und fruchtig

Zwetschgentörtchen
Die Zeit ist reif für saftige Zwetschgen 
in doppelter Funktion auf Sandku-
chen. Jetzt backen und Gäste glücklich 
machen!
Zubereitungszeit: 2 Stunden
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: pro Stück: Kcal: 505, KJ: 2119, 
E: 6 g, F: 24 g, KH: 65 g;
Koch/Köchin: Claudia Hennicke-Pöschk

Einkaufsliste:

Für den Sandkuchenteig
•	 190 g Weizenmehl (Type 405)
•	 8 g Backpulver
•	 1 Prise Salz
•	 2 g Zimt
•	 100 g flüssige Butter
•	 3 Eier (Größe M)
•	 200 g Zucker
•	 4 g Vanillezucker
•	 1 Bio-Zitronenabrieb
•	 100 g Crème fraîche

Für das Zwetschgenkompott
•	 1 Blatt Gelatine
•	 300 g entsteinte Zwetschgen
•	 40 g Zucker
•	 110 ml roter Fruchtsaft (z. B. Holunder 

oder roter Traubensaft)
•	 5 g Stärke

Für die Zwetschgensahne
•	 2 Blatt Gelatine
•	 150 g Zwetschgenmus
•	 300 g Sahne

Außerdem
•	 100 g Zwetschgenmus
•	 1 Päckchen Tortenguss, klar
•	 10 Tortelettformen (Ø 8 cm)

Zubereitung:
Hinweis: Für 10 Törtchen
1. Für den Sandkuchenteig den Back-

ofen auf 190° C Ober- und Unterhit-
ze vorheizen. 10 Tortelettformen (Ø 
8 cm) einfetten.

2. Mehl und Backpulver in eine Rühr-
schüssel sieben. Salz und Zimt zur 
Mehlmischung geben und mischen.

3. Eier, Zucker und Vanillezucker schau-
mig rühren, die Mehlmischung und 
den Zitronenabrieb dazugeben, die 
Crème fraîche hinzufügen. Die ab-
gekühlte flüssige Butter unter stän-
digem Rühren dazugeben und wei-
terrühren bis ein glatter, glänzender 
Teig entsteht.

4. Den Sandkuchenteig in einen Spritz-
beutel mit Lochtülle füllen, die Tor-

telettformen mit dem Sandkuchen-
teig befüllen und ca. 15-20 Minuten 
im Backofen backen.

5. Für das Zwetschgenkompott den 
Backofen auf 200 °C Ober- und Un-
terhitze vorheizen. Die Gelatine in 
kaltem Wasser einweichen.

6. Die gewaschenen, entsteinten 
Zwetschgen in kleine Stücke schnei-
den, zusammen mit 20 g Zucker auf 
ein Backblech geben und im Back-
ofen ca. 10-15 Minuten dünsten, bis 
sie eine weiche aber noch feste Kon-
sistenz haben.

7. 60 ml des roten Fruchtsafts mit dem 
restlichen Zucker (20g) aufkochen, 
den restlichen Fruchtsaft (50ml) 
mit der Stärke kalt anrühren und in 
den bereits kochenden Fruchtsaft 
einrühren und abbinden. Die ein-
geweichte Gelatine ausdrücken, in 
dem kochenden Fruchtsaft unter 
Rühren auflösen und die gedünste-
ten Zwetschgenstücke unterheben.

8. Für die Zwetschgensahne Gelatine 
im kalten Wasser einweichen.

9. Die eingeweichte Gelatine ausdrü-
cken und mit etwas Zwetschgenmus 
in einem Topf unter Hitze auflösen. 
Das restliche Zwetschgenmus un-
terheben und abkühlen lassen. Die 
Sahne steif schlagen und das abge-
kühlte Zwetschgenmus unter die 
geschlagene Sahne heben.

10. Zur Fertigstellung der Zwetsch-
gentörtchen die Sandkuchentört-
chen aus den Tortelettformen lösen, 
mit etwas Zwetschgenmus bestrei-
chen, die Zwetschgensahne in einen 
Spritzbeutel mit Lochtülle füllen und 
etwas Zwetschgensahne auf die Tor-
telettes spritzen. Das Zwetschgen-
kompott auf die Zwetschgensah-
ne verteilen. Den Tortenguss nach 
Packungsbeschreibung zubereiten 
und die Zwetschgentörtchen mit 
dem zubereiteten Tortenguss be-
streichen.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr. 16.05 – 
18.00 Uhr im SWR

Schule hat 
begonnen
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